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Abonnement :

50 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez . inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal . Badiſche Volkszeitung .

der Stadt Mannheim und Umgebung .
Mannheimer Volksblatt .Syſchsint tägltich ,

Sonn⸗ und Foſttage ausgensmmen⸗ ,

Juſerate :
Die Petit⸗Zeile 20 Pfg⸗

Die Neklamen⸗Zeile 40 Pfg

Einzel⸗Nummern 8 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

Nr . 115 . ( Celephon⸗Ar. 218. )

VUnſere heutige Rummer enthält
mit der Roman⸗Beilage 12 Seiten .

Notariell beglaubigte Auflage :
3500 Exemplare .

Das Beſiuden desSalſers .
( Telegramme . )

Berlin , 15 . Mai , Vorm . Aus Charlottenburg
wird berichtet , daß Kaiſer Friedrich trotz des

Umſtandes , daß die letzte Nacht häufiger als es ſeit
den vorangegangenen Nächten der Fall war , durch
Huſtenreiz und Eiterabſonderung geſtört worden , ſich
heute Morgen fieberfrei und immerhin gekräftigt fühlte .
Der Kaiſer hat das Bett verlaſſen . Ob die immerhin
noch nicht durchwärmte Luft einen , wenn auch nur

kurzen Aufenthalt des Kgiſers im Schloßpark ermög⸗
lichen wird , ſteht dahin .

Mittags . Kaiſer Friedrich ſtand 10 Uhr auf
und nahm ſpäter die Vorträge Caprivis und Albedylls
entgegen .

Kaiſer Friedrich empfing NachmittagsAbends .

den Oberpräſidenten der Provinz Heſſen⸗Naſſau , Grafen
zu Eulenburg , den Oberceremonſenmeiſter Grafen zu

Eulenburg und andere Standesperſonen . An der Tafel
nahm die Prinzeſſin Friedrich Karl und Prinz Fried⸗
rich Leopold Theil ,

Mackenzie . K
Der Chefredakteur der Londoner „Pall Mall Gazette
Stead , hat bei ſeinem Beſuche in Berlin nicht unterlaſſen
auch Sir Morell Mackenzie zu interviewen . In dem Berichte
ſchildern Sir Morell Mackenzie ſeinem Landsmanne alle ſeine
Freuden und Leiden . Bie Gemüthsſtimmung

aiſer Friedrich ' s iſt dieſelbe , wie die der meiſten
chroniſchen Kranken . Die Hoffnung , nocheinige
Jahre zuleben , während welcher ſie ihre Pläne in

Ausführung bringen wollen , wechſelt ab mit der Furcht , daß
Alles in wenigen Tagen vorbei iſt . So anſcheinend kräftig
der Kaiſer iſt , ſo iſt doch ſeine Recuperativkraft nur gering .
Aber dieſes iſt häufig der Fall . Große ſtämmig⸗gebaute
Männer erliegen oft einer Operation , welche nervöſe zarte
Damen leicht überſtehen . as hochnervöſe Temperament
wirft am leichteſten Krankheiten bei Seite und erholt ſich am

ſchnellſten nach Operationen . “ Sir Morell iſt beſcheiden ge⸗
nug , die Abwendung der Kehlkopferſtir⸗

de dem Fürſten Bismarck zuzuſchreiben .
ls Dr . Mackenzie ſich nach Berlin begab , wußte er von

dem Leiden nichts weiter , als daß es eine Halskrankheit ſei .
Mackenzie hält es auch jetzt noch immer nicht für erwieſen ,
daß die Wucherung krebsgrtig iſt . „ Profeſſor Waldeyer
hat bei ſeiner mikroskopiſchen Unterſuchung nichts entdeckt ,
was nicht vordem Profeſſor Vircho w bereits gefunden hatte ,
nur daß Waldeyer aus dem Befund andere Schlüſſe zog und
zu dem Wane kam , es liege Krebs vor . Der Kaiſer leidet

ſicher an akuter Entzündung der Membragne der Knorpelhaut ,
Perichondritis . Der Knorpel ſelbſt iſt gleichfalls angegriffen
und dieſes

105
ein ſehr gefährliches Leiden , obwohl nicht noth⸗

wendig tödtlich . Beſteht außer Perichondritis auch Krebs , ſo
muß der Fall früher oder päter mit dem Tode endigen .
Da ſich aber , ſeitdem55 rofeſſor Virchow zu einem
gegentheiligen Schluſſe kam , nichts Neues entwickelt

hat , ſo läßt ſich nichts mit Sit i behaupten, “
Die Preßangriffe auf ſeine Perſon ſchreibt Sir Morell meiſt
nur dem Brodneid zu. Es gebe allerdings eine anti⸗engliſche

Teuilleton .
— Wie der Kaiſer wohnt , Das Schlafzimmer des

Kaiſers iſt mit der denkbarſten Einfachheit eingerichtet . An
der einen Wand des großen Raumes ſteht eine eiſerne Bett⸗
telle , an der anderen eine Chaiſelongue von gemuſtertem

lüſchſtoff . Hinter der Chaiſelongue ein Toilettentiſch von
Mahagonie nebſt einer kleinen mit

eir Pindan dekorirten
Etagere . Hinter dem Bett befindet ſich ein Mahagoni⸗Waſch⸗
tiſch mitMarmorplatte und gemaltem Porzellangeſchirr . Dem
Fenſter gegenüber , doch nicht dicht daran , ſteht gewöhnlich
der bekannte , mit allerlei praktiſchen Vorrichtungen für den
hohen Kranken ausgeſtattete Lehnſtuhl , gleichfalls mit hellem
Plüſchſtoff überzogen . An den Fenſtern ſind weiße Tüll⸗
gardinen , darüber Gardinen von meergrünem Damaſt . Von
gleicher Farbe ſind die Seſſel und der Teppich im Zimmer⸗
An Gemälden weiſt das Zimmer nur einige werthvolleKupfer⸗
ſtiche auf . Das Arbeitszimmer iſt nicht minder einfach möb⸗
lirt . Ein großer weißbuchener e dient Seiner
Majeſtät zur Erledigung ſeiner

deebilſch
ft rbeiten . Dieſem

gegenüber ſteht ein kleiner Schreibtiſch für den Adſutanten
und eventuell für andere Perſonen , welche bei dem Kaiſer
Vortrag halten . Acht hohe ebenfalls weißbuchene Seſſel ,
zwei Etagsren mit alterthümlicher Majolikadekoration zur

Vicher
und Linken des Schreibtiſches und ein mäßig großes

Bücherregal von Mahagonk vollenden das ſchlichte Ameuhle⸗
ment des Zimmers . Neben Nauferg Wibel

hängt ein großes
Oelgemälde des hochſeligen Kaiſers Wilhelm , und auf dem
am Schreibtiſch 1 weltez ſlige Bet zwei koſtbare

malte Vaſen, in denen
keſt

ſtets du 15 Veilchen prangen .
den Jenſtern befinden ſich eremefarhige Spitzengardinen

mit vibletten Ueberhängen , und der Teppich im Zimmer
trägt ebenfalls vorwiegend veilchenblaue Farbe.

— Das Tranerſpiel des Detektivs . Vor einigen

Tagen wurde in Wien ein Mann zu Grabe getragen , den ein
ſeltzmes — 0 um Helben eines erſchütternden Trauer⸗

ſpieles gemacht hat. Bis vor einem Jahre war Paul Haga
eines der thätigſten und geſchätzteſten Mitglieder des Wiener
Detektiv⸗Corps . Es ſteckte in dem Manne ein kleiner Vidocg ,
und mancher Dieb , mancher Defraudant , der ſich unerreichbar

*

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Maunheim und Amgebung.

Cligue , auf welche alles Engliſche wirkt , wie ein rother
Lappen auf den Bullen . Zeitungen , wie die „Kölniſche“,
griffen England und alles Engliſche ſtets an . Aber die Kar⸗
tellpartei oder der Ring der anti - engliſchen Parteien , bilde
nur eine ſehr geringfügige Minderheit und zähle nicht mehr
als 2 Millionen von 40 Mill . Deutſchen . ( Dr . Mackenzie
muß es ja genau wiſſen ! ) Beſonders böſes Blut hat unker

en deutſchen Aerzten nach Mackenzie der Umſtand gemacht ,
daß der engliſche Spezialiſt den Dr . Krauſe , deſſen Bekannt⸗
ſchaft er auf dem internationalen medieiniſchen Kongreß in

gemacht hatte , zum Hülfsarzt des Kaiſers vor⸗

lug .

Die Erledigung des Peamtengeſehes
hängt ganz weſentlich von der Finanzlage unſeres Staates

ab, und es iſt als ein Glück zu betrachten , daß dieſe

ſich in letzter Zeit ſo vortheilhaft geſtaltet hat , daß auch
unſere ſehr vorſichtige Finanzgebarung die neue und

dauernde Mehrbelaſtung ohne Steuererhöhung für mög⸗
lich erachtet . Die Durchſicht des geſammten Beamten⸗

rechts hätte wohl ohnehin nicht mehr verſchoben werden

können ; aber es leuchtet ein , daß dieſelbe unter weit zu⸗

verſichtlicherem Geſtirn ſtattfindet , wenn nicht die Ge⸗

fahr einer Steuererhöhung damit verknüpft iſt .
Die geſammte Hinterbliebenen⸗Verſorgung geht
thatſächlich an den Staat über und die jetzt dafür beſtehen⸗
den corporativen Kaſſen behalten nur den Werth von Sicher⸗

ungsfonds für die ſogenannten wohlerworbenen Rechte
der jetzt ſchon im Dienſte ſtehenden Beamten . Was

im Sinne des Geſetzes bereits „erdient “ iſt , kann nicht

geſchmälert werden . Gewiſſe harte Folgerungen ſind ,
wie der „ Straßb . Poſt “ aus Karlsruhe geſchrieben
wird , von der Neuregelung unzertrennlich . Dahin darf
man z. B . die Beſtimmung rechnen , daß der im Pen⸗
ſionsſtand heirathende Beamte — auch wenn eine

zweite Heirath durch die vorhandene Familie noch ſo
unabweisbar iſt — für die zweite Frau und deren

Kinder keine ſtaatliche Wittwenverſorgung mehr erwerben

kann . Beſonders verſchärft ſind in dem neuen Geſetze
auch die Beſtimmungen über außerſtaatliche Nebenfune⸗
tionen der Beamten bei Actiengeſellſchaften und ähn⸗
lichen Inſtituten .

2 Die Perwirrung der Geiſter
nimmt in Oeſterreich größere Dimenſionen an , als den

Freunden der Habsburgiſchen Monarchie lieb ſein kann .

Der Antiſemiten⸗Häuptling v. Schönerer überfällt in der

Nacht mit einer Rotte Gleichgeſinnter eine Privatwohn⸗

ung und wird deßhalb nach Geſetz und Fug zur Kerker⸗

ſtrafe verurtheilt . In den Augen eines jeden rechtlich
Denkenden iſt Schönerer ob dieſes gewaltthätigen Haus⸗
friedensbruches gerichtet . Anders denken ſeine Anhänger .
Der antiſemitiſche Janhagel , „gebildeten “ und ungebildeten
Standes , verehrt in Schönerer von nun ab den Mar⸗

tyrer , und bringt ihm Ovationen , bei denen es natür⸗

lich an dem zur Sache gehörigen Skandal nicht fehlt .
Der Abgeordnete Pattat veröffentlicht jetzt im Wiener

„Vaterland “ eine Zuſchrift über die am Samſtag ſtatt⸗
gefundene Kundgebung für den „Ritter “ v. Schönerer . Dar⸗

nach fuhren 350 Wagen bei Schönerer vor , gegen 1000

Perſonen gaben Blumen oder Karten ab . Es habe ſich jedoch
nur eine Studentenabordnung , und zwar ohne Korn⸗

wähnte , wurde das Opfer von Hagas diaboliſchem Spürſinn .
In einem Falle erlitt der findige Derektiv jedoch eine Nieder⸗
lage . Der eifrig geſuchte Defraudant Paul Luſtig , welcher
der Firma Heinrich Klinger 10,000 fl . veruntreute , entwiſchte ,
und es gelang ihm , nach Amerika zu entkommen . Das war
ein harter Schlag für Haga ' s Ehrgeiz . Allein der Defrau⸗
dant hatte unerwiſcht den amerikaniſchen Boden erreicht ; es
war alſo nichts mehr zu machen . „ Wie, es wäre hier nichts
mehr zu machen ? “ ſagte der ehrgeizige Detektiv . WoAndere
jede Bemühung aufgahen , da fühlte ſich Haga ' s Initfative
und Unternehmungsgeiſt erſt recht angeſpornt , Bald hatte der
unermüdliche Poliziſt entdeckt , daß die Geliebte Luſtig ' s in
Budapeſt weile . Mariska Kovacs , das Liebchen des Defrau⸗
danten , war ein

gehr
ſchönes Mädchen . Haga ſetzte ſich mit

der Kobacs in Verbindung , heuchelte von Berufswegen Liebe ,
wurde dann ernſtlich verliebt und unterbrach ſeine Nachforſch⸗
ungen nach Luſtig damit , daßs er Mariska Kovaes eines

Wene Tages zum Altar 9 5 Aber in dem zärtlichen
Ehemann erwachte der Detektiv . Noch während der Flitter⸗
wochen bewog Haga die

Ane Frau , an den ehemaligen Ge⸗
liebten einen Brief nach merika zu ſchreiben und ihn nach
ur zu locken . Die Briefe der Kovaos wirkten . Luſtig
ſchiffte ſich in New⸗Nork ein , um nach zu kommen .
Mit unſäglicher Spannung ſah Haga der Ankunft Luſtig ' s
entgegen . Er ſelbſt traf alle Veranſfaltungen zu einer Zu⸗
ſammenkunft Luſtig ' s mit ſeiner Frau Plötzlich, mitten im
Liebesgetändel ſollte Haga der Verabredung gemäß erſcheinen
und den durch Liebeswahn genarrten Defraudanten feſtneh⸗
men . Vergnügt rieb ſic Haga in Erwartung des großen
Triumphes die Hände . Der Detektiv hatte mit ſeiner Frau
eine Stunde verabredet , in der er das heimtücklſche Rendez⸗
vons unterhrechen würde . Haga eilte an den beſtimmten
Ort . Das Pärchen war nicht dort . „ Wgren ſie nicht hier ? “

fragte der Detektiv enttäuſcht . „ Ja wohl , ſie waren hier, “
war die Antwort ; „ aber ſie ſind wieder fort . “ Sie waren
fort Luſtig war mit Marlökg Kovacs entflohen : der Geſetzes⸗
verüchter hatte über den Geſetzeswüchter in dem Herzen des
Weibes geſiegt . Das Pärchen war entflohen. Niemals hat
man die Spur pon ihnen entdeckt . Haga machte auch nicht
den geringſten Verſuch , der Flüchtigen habhaft zu werden

Donnerſtag , 17 . Mai 1888 .

blumen , an der Kundgebung betheiligt . Dieſelbe ſei
keineswegs antiöſterreichiſch geweſen , ( ſang aber vor dem

Maria⸗Thereſia⸗Denkmal demonſtrativ „ Die Wacht am

Rhein “ D. . ) An dem ſpäteren Straßenſpectakel hätte

ſich Niemand von den im Hauſe Schönerers Geweſenen

betheiligt . — Bei der Gemeindewahl des Wiener Vorortes

Sechshaus wurden nur Antiſemiten unter Hochrufen auf
Schönerer gewählt . Der Bauernverein in Marburg
äußert in einer Depeſche an den Grafen Taaffe , daß

Schönerer für eine wichtige Stütze des monarchiſchen
Grundſatzes gelten müſſe . Geſtern Abend zerſtreute die

Polizei einen neuerlichen , jedoch unbedeutenden Verſuch

zu einer Kundgebung vor Schönerers Wohnung . —Man

ſieht , die Herren Stöcker , Böckel und die übrigen klei⸗

neren Götter der von Kaiſer Friedrich als „ eine
Schmach des Jahrhunderts “ gebrandmarkten ,
auf Habſucht , Eigennutz und Neid gegründeten antiſemi⸗
tiſchen Bewegung , haben ihrer würdige Genoſſen auch in

Oeſterreich gefunden . Was der gegenwärtig kaltgeſtellte
Berliner Hofprediger in der Theorie predigt , führen ſeine
Wiener Straßengenoſſen in der Praxis aus . Und ſolche
Leute wollen den Staat „retten “, das Volksthum neu

beleben ; als ob ſich ſo etwas mit dem Dreſchflegel be⸗
werkſtelligen ließe !

Der Aatttſ aht
die Gunſt der

Ahler .

In der franzöſiſchen Deputirtenkammer brachte
geſtern , telegraphiſchen Berichten zufolge , Cuned ' Ornano

( Bonapartiſt ) zu dem Antrag auf Reviſion der Ver⸗

faſſung ein Amendement ein , durch welches für die Ge⸗

ſetzborlage ein Volksreferen dum beantragt wird .

Die Deputirtenkammer nahm ſodann in fortgeſetzter Be⸗

rathung der Zollvorlage einen Zuſatzantrag an , welcher
Mais zu Landwirthſchaftszwecken von dem Eingangszoll
befreit , mit 286 gegen 254 , ſodann einen Zuſatzantrag ,
welcher Mais , der als Nahrungsmittel odex für Maltoſe⸗
fabrikation dienen ſoll , gleichfalls ſteuerfrei erklärt , mit

386 gegen 156 Stimmen . Maurice bemerkt , alle Ab⸗

ſtimmungen über Schutzzölle ſeien Abſtimmungen für die

Wähler des Nord⸗Departements , die jetzt boulangiſtiſche
Kundgebungen machten . Er verlangt Verwerfung des

ganzen Artikels 2, weil der Zuſatzzoll auf Alkohol ohne
Gegenvergütung geblieben ſei . Rouvier weiſt darauf
hin , daß die Kammer , um das nördliche Frankreich zu

begünſtigen , Geſetze über Zucker⸗ und Getreidezölle und

andere Geſetze angenommen habe ; nun zeige ſich ,
wie der Norden dafür ſich erkenntlich zeige .
Die Verwerfung des Geſetzentwurfs erfolgte
ſchließlich mit 282 gegen 247 Stimmen . Die Kammer

ſchritt hierauf zur Berathung des Unfallgeſetzes für be⸗

ſchädigte Arbeiter . Als die erſte Abſtimmung erfolgt war ,

verlangte Graf Douville⸗Maillefeu das Wort . Präſident
Meline entgegnet , er könne zwiſchen zwei Abſtimmungen
das Wort nicht ertheilen . Graf Douville beſteht auf
ſeinem Verlangen ( Lärm) . Der Präſident ruft den Grafen
Douville zur Ordnung . Dieſer weigert ſich, die Redner⸗

bühne zu verlaſſen ( Stärkerer Lärm ) . Der Präſident be⸗

deckt ſich und erklärt die Sitzung für unterbrochen ; da

der Lärm fortdauert , der Präſident fordert die Abgeord⸗

Thatendrang und enee eee ewichen . Der
arme Menſch war gebrochen. Wie ein Trühſinniger ſchlich
er umher ; er war ins Herz getroffen . en doppelten
Schlag , als Detektiv und Ehemann , konnte er nie verwin⸗
den . Hago ergab ſich dem Trunke . Der ausſchweifende
Lebenswandel ſtürzte ihn vorzeitig ins Grab . Den Liſtigen
hat Weiberliſt überwunden ; ein einziger Moment von Ver⸗
trauensſeligkeit iſt das Verhängniß des armen Detektivs ge⸗
worden , der unter großen Theilnahmsbezeugungen ſeiner
Collegen zu Grabe getragen wurde .

Ju olge etner Wette 155
bei der letzten Luft⸗

reiſe des Luft Hiſers Securius mit dieſem in Hagen der
Eigarrenhändler Hommelsheim auf ; die Reiſe ging gut von
Statten , doch mußte die Landung , als man ſich plötzlich einer
Gebirgskette gegenüber ſah , verſchoben werden , man mußte
Ballaſt auswersen, um höher zu ſteigen und landete endlich
unweit von Halver . Der mitreiſende Paſſagier ſoll ſich , wie
Herr Securius ſelbſt konſtatirte , außerordentlich kouragirt
benommen und ohne die mindeſte Angſt die Reiſe mitgemacht
haben . Außer 40 Mk, die der Mann gewonnen , hat die
Luftreiſe für ihn den ſehr weſentlichen Erfolg gehabt , daß
ſein Cigarrenladen von Beſuchern nun wird , die

72 ihren Einkäufen etwas über die Reiſe zu erfahren
uchen .

„ Ein Wettrennen zwiſchen einem Beloeipe⸗
diſten und einem reitenden Schutzmaun erregte kürz⸗
lich außerordentliche Heiterkeit unter den Paſſanten der Wil⸗
helmsſtraße in Berlin . Ein Veloecipebfahrer hatte ſich , wie
es ſchien , ein kleines Fahrkontraventionsvergehen zu Schulden
kommen laſſen , welches der auf jener Straße poſtirte reitende
Schutzmann bemerkt hatte . Auf den Zuruf des Beamten
hörte der Dreiradmann nicht und ſo blieb dem Beamten
nichts übrig , als den Kontravenienten zu verfolgen . Der
aber handhabte ſein Gefährt ſo vorzüglich und fuhr mit
ſolcher Geſchwindigkeit auf der asphaltirten
dahin , daß er , obwohl anfänglich zwiſchen Beiden nur ein
kleiner Zwiſchenraum beſtand , doch bald Roß und Reiter
weit hinter ſich ließ . Als endlich der Schutzmann an der
Scke der Wilhelmſtraße und den Linden anlangte , war der

elbeipediſt verſchwunden , 15 13
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neten auf, ſich in ihre Bureaus zurückzuziehen und erklärt

die Sitzung für geſchloſſen . Um 6 Uhr wird dieſelbe
wieder eröffnet . Der Präſident bedauert den Zwiſchen⸗
fall. Graf Douville ſei nicht berechtigt geweſen , ſolchen
Lärm zu erheben ; wenn er ſich nicht durch ſeine Heftig⸗
keit habe fortreißen laſſen , würde er ſelbſt eingeſehen
haben, daß der Präſident nicht anders habe handeln
können. Nach einigen Bemerkungen Douvilles wird der
Zwiſchenfall geſchloſſen und die nächſte Sitzung auf
Donnerſtag anberaumt .

Ein alter Mannheimer in Amerika
TLazarus Morgenthau .

Als in den letzten Februartagen eine Kabeldepeſche den
Tod des Sohnes des Großherzogs von Baden , Prinz Lud⸗
wig , meldete , ſah ſich unſer allbekannter Mitbürger Herr
Lazarus Morgenthau , 318 Oſt 18. Straße , veranlatzt , dem
Großherzog , mit dem er perſönlich bekannt iſt , am 26 . Fe⸗
bruar folgende Beileidsdepeſche zu überſenden :

„ Nehmen Sie , königliche Hoheit , das innigſte Beileid
in Ihrem herben Verluſt entgegen von Ihrem nie ver⸗

9 8 L. Morgenthau , früher in Mannheim , 318 Oſt
.

Am 27 . Februar morgens ſchon erhielt Herr Morgenthau
folgende Antwort , die den hohen Abſender ungemein ehrt :

„Tief gerührt von Ihrer treuen Theilnahme , danke
ich herzlich dafür .

Friedrich , Großherzog von Baden . “

Dieſer in den deutſchen und engliſchen Blättern ver⸗

öffentlichte Depeſchenwechſel veranlaßte die Unterzeichneten ,
Herrn Morgenthau in ſeiner Wohnung einen Beſuch abzu⸗
ſtatten . Wir wurden von dem jetzt 73 Jahre alten , aber
noch auffallend rüſtigen und jovialen Herrn ſehr liebens⸗

würdig empfangen , und nachdem er uns die Originaldepeſche
gezeigt , die er nebenbei werthvoll einrahmen laſſen und nach
ſeinem Ableben nebſt anderen in ſeinem Beſitz ſich befind⸗

lichen Anerkennungen dem deutſchen Freimaurertempel zu
überweiſen gedenkt , verplauderten wir noch ein angenehmes
Stündchen , in welchem er uns allerhand intereſſante Daten
aus ſeinem Leben und ſeiner Thätigkeit drüben und hier
mittheilte . Von uns befragt , in welchen Beziehungen er zum

großherzoglich badiſchen Fürſtenhauſe ſtehe , erklärte er , daß
er bei Belegenheit der Vermählung des Großherzogs bei

dem Einzuge des hohen Paares in Mannheim ſeine 600
Arbeiter zu Ehren der Vermählten uniformirt habe und mit

denſelben dem feierlichen Zuge , welchen die Bürgerſchaft
Mannheims veranſtaltete , beiwohnte , welches das hohe Ehe⸗

paar ſehr erfreute . Im Jahre 1860 beehrte das hohe Paar ,

nämlich Großherzog Friedrich und Ihre Königliche Hoheit
die Großherzogin Louiſe ſein Etabliſſement mit ihrem Be⸗
ſuche , bei welcher Gelegenheit der ſo unverhofft Beehrte ſeine
11 Kinder , nach dem Ausſpruche der Frau Großherzogin
ſeinen Hausſegen , vorzuſtellen die Ehre hatte . Wenige Mo⸗

nate nachher hatte er abermals die Ehre , vom Großherzog
in Audienz empfangen zu werden und überreichte demſelben

ein Präſent ſeines Bruders in San Fran⸗
eisco , einen prachtvollen Stock mit ſinnigem Goldgriff .

Herr L. Morgenthau iſt auch noch mit anderen hohen
Perſönlichkeiten in Berührung getreten , aber ehe er ſich in
weiteren Reminiscenzen erging , brachte der Zufall das Ge⸗

9 5 auf Herrn Morgenthau ' s ſog . „ Goldenes Buch des

ebeng “ , und bereitwilligſt theilte er uns darüber folgende
Einzelheiten mit : Im Monat Juli 1870 hatten die Direk⸗
toren des Mount Singi Hoſpital und des Waiſenhauſes eine

Verſammlung , woſelbſt beſchloſſen wurde , eine gemeinſchaft⸗
liche Fair für die beiden Anſtalten im Dezember desſelben

Jahres eHerr Morgenthau , welcher aufgefordert worden war ,

* dabei9 betheiligen , kam auf den Gedanken , ein „ Gol⸗
enes Buch des Lebens “ als bleibende Stiftung für

— der Anſtalten aufzulegen und erzielte dabei auch Erſtaun⸗
iches — dieſe Bücher brachten das meiſte Geld . — Der

Zweck eines ſolch „ Golden Book of Life “ iſt folgender : Der⸗

jenige , welcher ſich in ' s Buch des Lebens einſchreibt — oder
auch die Namen ſeiner Familienmitglieder — fügt dazu eine

G Summe bei , welche der Anſtalt große Einkünfte bringt .
er eingeſchriebene Namen bildet für den Betreffenden ſozu⸗

ſagen ein bleibendes Denkmal und hat es die Eigenſchaft ,
Viele zu veranlaſſen desgleichen zu thun , denn wenn Jemand
die Anſtalten beſucht und ſich die Bücher und die darin be⸗

findlichen Namen beſieht , ſo ſieht er ſicher Freunde einge⸗
eichnet und denkt bei ſich: „ Da ſchreibe ich auch einen

amen und eine Summe . “ Dann iſt es auch für die
bliebenen der daſelbſt Eingeſchriebenen von hohem Werth,
nach vielen Jahren die Namen ihrer Lieben da ſehen zu
können ; Kinder und Kindeskinder werden gerührt , die Hand⸗

ſchrift ihrer Ahnen betrachten . Und ießlich iſt es auch

gut , nachſehen zu können , wie die Handſchrift eines Manchen
war , für den Fall , daß bei Gerichtsverhandlungen oder Erb⸗

ſchaftsangelegenheiten es ubthig ſein ſollte . — Am 30. Nov .

1870 wurden die erſten Bücher von Lazarus Morgenthau
eingeweiht und 1 95

in der Fair , welche in der Armory 14.

Str , für das Mount Sinai Hoſpital und für die Orphan
Aſylum Society abgehalten wurde . In zwei Wochen hatte
er für dieſe Anſtalten Doll. 18,000 erzielt . — Für das Home

— Um den 8 Ein recht tragiſches Schickſal hat

einen der zur Zeit in Reval weilenden chineſiſchen Matroſen

des Schiffes „Ingraban “ in Folge eines rohen Scherzes

ereilt . Derſelbe war Abends in einer Kneipe ſanft ent⸗

chlummert . Einer der übrigen Kneipgäſte erlaubte ſich den
chlechten Scherz , den nichts Böſes ahnenden Chineſen , ſei⸗

nes werthvollen Kopfſchmuckes , des Zopfes , zu berauben ,
indem er ihm denſelben abſchnitt . Als der Unglückliche , von

ſeinem Rauſch erwacht , anf das Schiff zurückkehrtet bemerkte

er hier erſt den ihm zugefügten ſchweren Verluſt , den zu
überleben ihm ſeine 115 nicht geſtattete . Er ſtürzte ſich aus

Verzweiflung in die Wellen, wo er ſeinen Tod fand .
— Eine hübſche Hülſen⸗Anekdote , die obenein noch

den Vorzug hat , durchaus den Thatſachen zu entſprechen :

Eines Vormittags hatte der verſtorvene General⸗Intendant
im Königl . Schauſpielhauſe angeſtrengt in den Proben zu

ihun . Da erſcheint er an der Portierloge und ſagt : Lieber
. , gehen Sie hinüber zu meiner Frau und laſſen Sie ſich

ein Butterbrod und ein Glas Wein geben , ich bleibe ſo lange

bier . — „ Zu Befehl , Excellenz . — Und O. geht zur Frau

don Hülſen : „ Excellenz möchten mir ein Butterbrod und

ein Glas Wein geben . — „ Sehr gern , lieber O. und bald

darauf bringt ihm das Mädchen das Gemünſchte auf dem

Teller , das er mit Appetit und „ ſchön Dank “ verzehrt . Als

O. zurücktehrt , findet er Seine Excellenz auf Poſten in der

Portierloge . „ Nun . , wo baben Sie mein Butterbrod und
Wein ? “ — Tableau ] „Aufgegeſſen , wie Excellenz befohlen.
— Schallendes Gelächter ſeitens des Herrn von Hülſen , der
mit den Worten „ na wenn es nur geſchmeckt hat , da kann ich

ja noch warten, “ ſich wieder in die Probe begiebt .
— Die beilige Karawane , welche alljährlich nach

Mekta Pilgert , bat der Sultan am 26 Abril entlaſſen . Unter
greder Feierlichteit und Anweſenheit der höchſten Würden⸗
träger des Glaubens und des Staates wurden dem Leiter

der Karawane die für das Grab des 8 beſtimmten
Geſchente des Sultans übergeben , welche dann , in koſtbare
Truhen und Tücher geborgen , den Rücken der beiden „heiligen

inter⸗

mann Frech , z.

und von dort , wo ſie bereits von vielen Tauſenden von

of aged und infirm Hebrews ſtiftete er im Jahre 1872 ein
Silver Book of Life “ für das Waiſenhaus in Baltimore ,

Md , eines am 18. Mai 1873 ; für das Hebrew Hoſpital in

Philadelphia , Pa . , eines am 14. September 1873 ; für das
Michael Reeſe Hoſpital in Chicago , Ill . , eines am 23 . Ok⸗
tober 1881 ; das letzte wurde am 20 . April 1884 für die

Hebrew Sheltering Guardian Society New Vork geſtiftet .
„ Dieſe ſteben Bücher haben über Doll . 250,000 aufzu⸗

weiſen und deren Titelblätter ſind copyrighted in Waſhington ,
D. . , nämlich : Book of Life , Silxer Book of Life und
Golden Book of Life ; deßhalb darf keine Anſtalt und kein
Wohlthäter in den Vereinigten Staaten die Morgenthau ' ſche
Idee nachahmen. Herr Morgenthau hat ſämmtliche Bücher

ganz auf ſeine Koſten anfertigen laſſen , außerdem haben ihn
die Reiſen viel Zeit und Geld gekoſtet — es hat den Zeit⸗
raum von zehn Jahren genommen , bis ſie alle eingeführt
waren . — Es iſt zu hoffen , daß die Direktoren der betreffen⸗
den Anſtalten dieſe Bücher , welche man ein Juwel nennen

kann , recht in Ehren halten und nie vergeſſen , daß ſie dem
Stifter dafür dankbar ſein ſollen. In fünfzig Jahren werden
ſehr werthvolle Autographe darin zu finden ſein .

Lazarus Morgenthau , der als Sohn des Rabbi Moſes
Morgenthau am 15. Auguſt 1815 zu Kleinwallſtadt im König⸗
reich Bayern geboren iſt , wurde in ſeiner Jugend orthodor

erzogen ; als er aber im Jahre 1855 einer Vorſtellung von
Leſſing ' s „ Nathan der Weiſe beigewohnt , änderte er ſeine

Geſinnung und wurde tolerant und freifinnig . Er hat in

ſeinem Vaterlande viele Stiftungen gemacht . Im Jahre 1857
ließ er in Ludwigshafen am Rhein , wo er erſter Bürger
war , ein Portal zur katholiſchen Kirche bauen , welches die

Inſchrift trägt : Forta fundata àa L. Morgenthau . Der König
Ludwig . , welcher bei der Einweihung der Kirche zugegen
war , nannte ihn damals den „Portal⸗Stifter “ und lud ihn
nach München ein . Auch König Maximilian II . beehrte ihn
im Jahre 1861 mit einer Einladung .

Im Jahre 1860 ſtiftete er die erſte Glocke für die pro⸗
teſtantiſche Kirche in Ludwigshafen und nannte dieſelbe nach
ſeiner Frau „ Babette . Im Jahre 1862 ließ er für die

deutſche freireligibſe Gemeinde in Mannheim ſämmtliche
Bänke und Stühle anfertigen . In demſelben Jahre gab er

der Synagoge in Mannheim ein Geſchenk , beſtehend aus
einem in Gold geſtickten Talar . — Natürlich iſt dies Alles

von vielen Menſchenfreunden hoch anerkannt worden , und
iſt es intereſſant , den alten Herrn erzählen zu hören , wie
er von Seiten der damaligen Fürſten , welche ſeine humane
Handlungen beobachtet hatten , eingeladen wurde ; er iſt ſtols
darauf und das mit Recht . — Unter den hohen Perſönlich⸗
keiten , welche ihn beſuchten , war der Großherzog Ludwig von
Heſſen und ſeine Gemahlin Mathilde , Prinzeſſin von Bayern ,
zu denen er nach Darmſtadt eingeladen war . 1865 , in der

Oſterwoche , war er bei Napoleon III . zur Tafel geladen . —

Wie wir glauben , gedenkt Herr Morgenthau eine Biographie

oder ſeine Erlebniſſe zu ſchreiben , und da wird er wohl Alles
erzählen , was ihm Gutes und Schlimmes 55 5

Aus Stadt und Land.
* Maunheim , 15. Mai 1888 .

Der Großberzog empfing geſtern Vormittag den
Geheimrath Dr. Nokk zur Vortragserſtattung . Nachmittags
hörte Seine Königliche Hoheit wieder verſchiedene Vorträge .

Perſonalnachrichten betr . die Beamte des Haupt⸗
zollamts Mannheim u. a. Mittelſt Finanzminiſterial⸗
erlaſſes wurde Hauptamtskontroleur Joſef Rheinboldt
in Mannheim mit Verſehung der beim Hauptzollamt
Mannheim neu errichteten vierten Oberbeamtenſtelle bis auf

Weiteres betraut , mit Wahrnehmung der Geſchäfte des
Hauptamtskontroleurs in Mannbeim , Finanzprgktikant Her⸗

Fre . Zt . auf dem Sekretariat der Zolldirektion
beſchäftigt , in e Weiſe beauftragt und an Stelle
des letzteren Finanzpraktikant Robert Ritker , z. Zt . mit

der proviſoriſchen Verſehung der Hauptamtskontroleurſtelle
beim Hauptſteueramt Singen betraut , zur Dienſtleiſtung in
das Sekretariat einberufen . Hauptamtsaſſiſtent Nikolaus

Hoffmann bei Großh . Hauptzollamt Mannheim wurde
wegen körperlicher Leiden in den Ruheſtand verſetzt . Finanz⸗

praktikant Johann Seeger z. Zt . erſter Gehilfe bei Großh.
Obereinnehmerei Müllheim wurde bis auf Weiteres dem
Großh . Hauptſteueramt Singen in kommiſſariſcher Weiſe

zur Wahrnehmung der Geſchäfte des Hauptamtskontroleurs
daſelbſt beigeordnet . Hauptamtsaſſiſtent Max Schiffmacher
in Singen wurde in gleicher Eigenſchaft zum Hauptſteueramt
Stühlingen verſetzt . 88

Geßſ. Hauptamtsaſſiſtent Karl
Völkle in Lörrach an das Gro
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Hauptſteueramt Singen ,

Hauptamtsgehilfe Eduard Wöppel bei der Zollabfertigungs⸗
ſtelle a. B. Heidelberg an das Großh . Hauptſteueramt Lörach
verſetzt und der dem Großh . Hauptzollamt Mannheim iin

proviſoriſcher Weiſe zugetheilte Hauptamtsgehilfe Joſef
Steiner in dieſer Stelle definitiv beſtätigt . 5* Beſitzwechſel . Verkauft wurden : das ehemalige
Rheinbrücke⸗Magazin Lit . 2 1 Nr . 3 der Großh . Rheinbau⸗
Inſpektion hier gehörig zum Preis von 16,200 Mark an

rau Anng Roechling Wwe. , Ludwigshafen . Ferner der
Bauplatz Lit . E 8 Nr . 9. Herrn Ed. Hoffmann hier gehörig ,
zum Preis von 18,888 Mark an Herrn Bauunternehmer J.

Schuſter hier . Beide Abſchlüſſe erfolgten durch Agent
J . Zilles , U1 . 1a.

Pilgern erwartet wird , immerfort anſchwellend zu Lande
nach Mekka , wo ſie gegen Mitte Auguſt anlangt . Die Auf⸗
bringung der etwa eine Million Mark betragenden Koſten

der Karawane ſoll dem türkiſchen Finanzminiſter nicht ganz
leicht geworden ſein . 5— Tödtlich verletzt wurde in Köln am Samſtag Nach⸗
mittag ein Füſilier des 4 ) Regiments . Die Compagnie übte

zwiſchen Deckſtein und Kriel und dabei trieben , während der
Offtzier einen Theil der Mannſchaften inſtruirte , zwei abſeits
ſtehende Füfiliere allerlei Allotria . Dabei äußerte einer zum
anderen ſcherzend : „ Soll ich einmal auf Dich zielen ?
drückte ab und ſchoß , ohne zu wiſſen , daß noch eine Hiaerpatrone im Gewehr ſaß , ſeinem Partner in die Bruſt Dieſer

ſtürzte , tödtlich getroffen , zuſammen und mußte in ' s Lazareth
gebracht werden . Der Thäter wurde in Unterſuchung gezogen .

— Ein Schmerzensgeld . In verwichener Woche

ſollte in Frankfurt eine Verlobung rückgängig gemacht

werden , weil dem Bräutigam verheimlicht worden war , daß

ſeine Braut anderen Glaubens ſei , als er Die

eltern geriethen darob in keine geringe Verlegenheit . Nach

längerem Verhandeln willigte der junge Mann ein , eine ſo⸗

genannte „Miſchehe “ einzugehen und an der Confeſſion ſeiner
Braut keinen Anſtoß mehr zu nehmen , wogegen ſich ſeine

Schwiegereltern bereit erklärten , die Mitgift ihrer Tochter

um 10,000 Mark zu erhöhen. 5
— Ein neuer franzöſiſcher Kreuzer , die „Ceeille⸗

iſt ſoeben in Toulon vom Stapel gelaſſen worden . Er iſt

anz von Stahl und hat eine Länge von 122 Meter . Der
Pordertbeil bat die Form eines Spornes . Das Schiff beſitzt
4 Thürme , 16 Kanonen , eine gepanzerte Batterie , 4 Torpedo⸗

wurfröhren und zahlreiche Revolverkanonen , Syſtem Hotch⸗
liß . Vier Maſchinen erzeugen 6500 und ſelbſt 9100 Pferde⸗

kräfte , die eine Schnelligkeit von 19 Knoten per Stnnde er⸗

zielen laſſen . Die Beleuchtung des Schiffes iſt durchgehends
elektriſch . Neu an dem Bau dieſes Schiffes iſt , wie der

Wiener Politiſchen Correſpondenz geſchrieben wird , die dop⸗
pelte , mit Celluloſe Aer Hülle . Dieſer leichte Stoff hat

Kameele “ 13 koſtbar mter Maulthiere anvertraut

—. — Dee Karawane dee 20 Tage guf der kleinaſia⸗
kücden Seite , geht dann mittelſt Dampfſchiffes nach Beirut

die Eigenſchaft , im er aufzuquellen . Wenn eine Kugel
in das Schiff dringt a ein Loch bohrt , bläht ſich die Cellu⸗

* Poſtaliſcheß . Eine Telegraphenhilfsſtelle iſt in

Oberbühlerthal errichtet worden . Ferner ſind Tele⸗

graphenanſtalten für Fernſprechbetrieb in Wirkſamkeit ge⸗
freten : In Au ( Rhein ) , Hundſeck und in Stein ( Amt

Bretten. )
* Prof . Schmezer . Wir erhalten folgende Zuſchrift

aus Karlsruhe : „ Ihre geſtrige Mittheilung , daß der Abg .

Schmezer zum Direktor der Realſchule ernannt worden ſei ,
kann mindeſtens als verfrüht hezeichnetwer⸗
den . Aus beſter Quelle können wir verſichern , daß bis jetzt
weder eine Genehmigung des Statuts noch eine Ernennung
des Direktors der Realſchule höheren Orts erfolgt iſt Es
kann daher auch von einem Erlöſchen des Landtagsmandates
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ilen nicht die Rede ſein . ( Warten wir es ab !

ie Red.

Der Beibericht des geſchäftsleitenden Vor⸗
ſtandes zur Budgetvorlage des Stadtrathes pro 1888 für
die Bürgerausſchußſitzung vom 23. Mai umfaßt 6 Folio⸗

ſeiten . In erſter Linie wird die reiche Fülle des vom Stadt⸗

rathe zur Verfügung geſtellten werthvollen Materials aner⸗
kannt . Durch dieſe übergroße Fülle leide aber die Ueber⸗
ſichtlichkeit des ganzen Werkes ; knapp Haßg Erläuter⸗

ungen würden nach dem Vorbilde der Budgets anderer
Städte und ſogar des Staates ſelbſt genügt haben . — Der

Antrag auf Erhöhung der Entleerungs⸗Ge⸗
bühren ſei ein ſelbſtſtändiger Antrag , welcher als be⸗

ſonderer Punkt der Tagesordnung und nicht im Rahmen der

Budgetberathung ſeine Erledigung hätte finden müſſen . Gegen
die Erhöhung an ſich hat der Beibericht angeſichts des großen
Defizits der Abfuhranſtalt nichts einzuwenden , allein dem⸗
ſelben erſcheint die Erhöhung dieſer Gebühr von 40 Pfennig
auf 75 Pfennig pro Kubikmeter vorläufig genügend , die vom

Stadtrathe aber vorgeſchlagene auf 1 Mark als zu hoch .

Der Beibericht rechnet aus , daß dieſe Erhöhung auf 75 Pfg.
völlig genüge , um das Defizit der Anſtalt zu decken ; dabei
ſoll die Unentgeldlichkeit der Abfuhr der Haushaltungsabfälle
beibehalten werden . Wir können dieſen Ausführungen des

Stadtv . ⸗Vorſtandes unſere Anerkennung nicht verſagen . Der

Beibericht ſchildert die Rechnungsergebniſſe des letzten Bud⸗

getjiahres als günſtige , und befaßt ſich mit einer eingehenden

Entzifferung der einzelnen Poſitionen . Der Leitung der

Gasfabrik wird die verdiente Anerkennung gezollt , daß
Dank ihrer rührigen Thätigkeit , trotz der Herabſetzung des

Gaspreiſes ein erzielt worden iſt , das den anſehn⸗

lichen Extrag des Vorjahres noch um ein Erhebliches über⸗
ſteigt . Auch dem Großh . Inſtitut wird die voll

Anerkennung ausgeſprochen ; daſſelbe vermochte in verhält⸗
nißmäßig kurzer Zeit ſeinen geſammten von der Stadt
empfangenen Vorſchuß heimzuzahlen und im vergangenen

Jahre dem Reſervefond noch einen ſehr anſebnlichen Betrag
zuzuführen . Bei der Beſprechung der Ausgaben wird dem
Stadtrathe die wichtige Vermehrung der Baum⸗
pflanzungen in hieſiger Stadt empfohlen und Mittheil⸗

ung über ſeine in dieſer Beziehung gefaßten Beſchlüſſe
erbeten ; auch der erhöbte Anſaß für Begießung der

Straßen und Plätze wird gelobt und die geplante
elektriſche Beleuchtung des Theaters mit
Freuden begrüßt . Die Einführung von Gehalts⸗

klaſſen für die ſtädtiſchen Beamten mit feſt beſtimmten
Minimal⸗ und Maximal⸗Sätzen wird dem Stadtrathe in Er⸗

innerung gebracht . Die Einſtellung von 10,000 Mark als
Beitrag für das Kaiſer⸗Wilhelm⸗Denkmal wird froh begrüßt .
„ Denn “ , ſo lautet der Bericht , „wir kennen keine Poſition in
dem ganzen Voranſchlag , hinſichtlich deren wir der freudigen
Zuſtimmung der ganzen Bevölkerung Mannheims ſicherer

wären , als bei dieſer . Ein unvergänglicher Ruhmestitel wird
es ja für unſere Vaterſtadt bleiben , die erſte unter allen
deutſchen Städten geweſen zu ſein , die den Beſchluß das

Andenken des unvergeßlichen Kaiſers durch ein ſichtbares
Zeichen zu ehren , gefaßt und in hochherziger Geſinnung die

zur würdigen Durchführung des Werkes erforderlichen Opfer

gebracht hat . Möge denn jenes Denkmal bald ſich erheben ,
ein Dankeszeichen , gewidmet dem weiſen Herrſcher , dem

eldherrn , vor allem aber dem warmfühlenden

enſchenfreund , dem Schützer der Armen und Schwachen .

Möge daſſelbe eine Mahnung ſein für unſere Jugend , von
ihm zu lernen , wie man treu ſeine Pflicht erfüllt und ſein
Vaterland liebt und ihm dient , bis zum letzten Athemzug . “

Ortskrankenkaſſe der Transportgewerbe und
verwandten Berufsgenoſſen der Stadt Maunheim .
Die geſtern Abend im oberen Lokale der „ Stadt Lück “ ſtatt⸗
gefundene ordentliche Generalverſammlung war zahlreich
beſucht und erfuhr die Tagesordnung eine raſche Erledigung .

Punkt 1 derſelben bildete die Erſtattung des von uns ſchon
in unſerer ed Nummer ausführlich veröffentlichten
Kaſſenberichts für das W ſ Jahr . Bei der ſich an

dieſen Punkten anſchließenden kurzen Diskuſſion wurde von
einem Mitgliede wie ſo es komme , daß

andere Ortskrankenkaſſen , z. B. die Kaſſe der Handlungs⸗
gehilfen , für ihre Mitglieder bedeutend mehr leiſten und gab
dem Ausdruck , daß die Kaſſe ihre Leiſtungen erhöhen
möchte . Dem gegenüber machten zunächſt der Sorſeheube⸗Herr Dr . Thelemann und ſodann auch der Vorſitzende ,
Herr Direktor Otto Keller , darauf aufmerkſam , wie ver⸗
ſchiedenartig die Verhältniſſe zwiſchen dieſen beiden Orts⸗

krankenkaſſen liegen . Während bei der Ortskrankenkaſſe der
Handlungsgehilfen die Kaſſe von ſehr Vielen im Laufe des

loſe auf , ſchließt das Loch und verhindert ſo den Eintritt
von Waſſer in das Schiffsinnere . Infolge deſſen werden
die Stahlplatten faſt entbehrlich und das derart ausgeſtattete
Schiff kann nicht unterſinken . Die Koſten der „Cécille be⸗
laufen ſich auf 8 Mill . Francs ; das Schiff gehört zu den

reuzern .mächtigſten 8— Einer uchener Dame ſprang vor einigen Tagen .
während ſie zur Guitarre ſang , die große Hauskatze an die
Kehle und brachte ihr zwei bedeutende Bißwunden bei . Viel⸗
leicht iſt die Katze muſikaliſch und konnte den Geſang nicht
vertragen .

— Eine Ueberraſchung . Vater : „ Liebe Tochter ,
endlich habe ich Jemanden geſunden der für Dich zum
Manne paßt. “ — Tochter : „Welches Glück ! Iſt er blond ? “
— „ Nein ! “ — „ Brünett ? — „ Nein ! “ — „ Schwarz ? —

85 — Ja , was für Haare hat er denn “% — „ Gar
eine ?

— Im Eifer . Sonntagsjäger : „ Zuerſt ſchoß ich einen
Haſen , dann eine Wildgans, darauf ein Reh — Zubörer :
„Jetzt in der Schonzeit ? Haben Sie den Förſter gar nicht

— Sonntagsjäger : „ Natürlich ! Den ſchoß ich
0 18

— Ein Real⸗WPolitiker . „ Herr Gott ! Wenn ich in
meinen jungen Jahren wäre der Prinz Battenberg geweſen
und mir wäre das Heirgthen nicht erlaubt — wie ruhig

5 12 jetzt da ſitzen bleiben und noch ein oder zwei Seidel
rinken

„ — Begründete Vermuthung . Richter : So piel alſo
ergibt ſich mit ziemlicher Sicherheit , daß einer der Mufikan⸗
ten Sie geohrfeigt hat . War es nun der Violiniſt oder der

Klavierſpieler ? — Kläger Dann muß es doch wohl der
Klavierſpieler geweſen find , von wegen den kräftigen

nſcklag.—Ein ſeines Urtheil . Ein junger Streber bittet
einen iſenſe

en um ſein Urtheil über das ihm vorgelegte
naturwiſſenſchaftliche Erſtlingswert . „Welch bedeutendes

ch . antwortete der alte Herr , „ ließe ſich aus Alldem
machen , was Sie über den gewählten Gegenſtand zu ſagen
unterlaſſen haben . “

r



17 . Mat . General⸗Anzeiger . 8. Selte⸗
FJahres gar nicht benutzt werde , Würde die Naſſe der Trans⸗

portgewerbe , wie es ja in Folge der beſtehenden Verhältniſſe
auch nicht anders ſein könne , von ihren Mitgliedern des
Jahres mehrmals und ſehr lange in Anſpruch genommen .
Dann müſſe bei jener Kaſſe auch noch in Berückſichtigung

gezogen werden , daß ſich ihre Mitgliederſchaft meiſt aus der

jüngeren Generation rekrutire . Bezüglich des ausgeſprochenen

Wunſches, die Leiſtungen der Kaſſe zu erhöhen , wies Herr
Keller auf die Geſetzesbeſtimmungen hin , wonach , bevor
irgend welche Aenderungen in dieſer Beziehung vorgenommen
werden können , der Reſervefond erſt die Höhe von 62,000 M.
erreicht haben müſſe . Bei dem hierauf folgenden Bericht der

Rechnungsprüfungskommiſſion , welche nichts zu erinnern hatte ,

wurde der überſichtlichen und exakten Geſchäftsführung des

Herrn Sperling die verdiente Anerkennung gezollt . Zu
dem dritten Punkt der Tagesordnung ergriff niemand das

Wort . Herr Direktor Keller ſchloß nach ca . einhalbſtün⸗
diger Dauer die Verſammlung mit dem Wunſche , daß ſich
das Intereſſe der Mitglieder an der Kaſſe mehr und mehr

heben möge , denn nur dann könne ihr ſchöner Zweck voll⸗

ſtändig Sie 5 ekrantie Ortskrankenkaſſe der Handlungsgehilfen
der Stadt Mannheim wird am nächſten Donnerſtag Abends
8 Uhr im oberen Lokale der Brauerei „ zur Stadt Lück ' ihre
ordentliche Generalverſammlung zur Rechnungs⸗Ablage und

Entgegennahme des Berichts der zur Prüfung beſtellten Com⸗
miſſton abhalten . Einnahmen und Ausgaben ſchließen mit

34, . 512 M. 17 Pf . ab . Für Krankengelder , Sterbegelder ,
Medikamente , Arzthonorare , Heilmittel ꝛc. ſind verausgabt
worden : 12,565 . ; die eigentlichen Verwaltungskoſten bean⸗
ſpruchten 3184 M. 12 Pf . , während die Beiträge ſich auf

23054 M. 78 Pf . beziffern. Die Vermögensverhältniſſe der
Kaſſe find überaus günſtige : ſie beſitzt bei der Sparkaſſe
1727 M. 46 Pf . , ein
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in Staatspapieren bei der badi⸗

ſchen Bank von 23,231 M. 5 Pf . Der Geſammt⸗Geſchäfts⸗

Ueberſchuß pro 1. Dezember 1887 erhöht ſich auf 26,102 M.
51 Pf . Die Zahl der Kaſſenmitglieder betrug am gleichen
Jahre 744 männliche und 118 weibliche Perſonen . Es kamen
207 Exkrankungsfälle mit 3529 Krankheitstagen zur Anmeld⸗

ung und rechneriſchen Behandlung .* Die Kirchendienerſtelle an der Concordienkirche iſt

neu zu beſetzen . Bewerber um dieſelbe können die Bedingungen
in der Sakriſtei der Trinitatiskirche einſehen . Geſuche ſind

15
14 Tagen bei dem ev . Kirchengemeinderath ein⸗

ureichen .
* Als Delegirte unſerer Jeuerwehr gehen die

Herren Commandant Wirſching und Adjutant Fuhs
heute nach 1 ab , um der Leichenfeierlichkeit des dort

verſtorbenen Ehren⸗Commandanten der Konſtanzer Feuerwehr ,
Herrn Manhardt , beizuwohnen . Der Verewigte hat ſich
große Verdienſte um die Badiſchen Feuerwehren erworben .

» Goldene Hochzeit . Der ſtädtiſche Arbeiter Joſeph

FJungblut , gebürtig von Ketſch , Amt Schwetzingen , der⸗

zeit hier wohnhaft , feiert nächſten Sonntag ſeine goldene

Hochzeit . Beide Eheleute ſind im Jahre 1809 geboren . Der
Jubilar erfreut ſich noch einer ausgezeichneten Geſundheit ,

während dagegen ſeine Frau leidend iſt . Aus dieſem Grunde
wird die Trauung auch in der Wohnung ſtattfinden .

*
Im Circus Corty⸗Altyoff hat geſtern eine ſehr

zahlreich beſuchte Vorſtellung mit faſt durchweg neuem Pro⸗

gramm ſtattgefunden . Die anhaltend lebhafte Betheiligung

des Publikums legt Zeugniß dar für die Beliebtheit , welche

ſich die Mitglieder des Eircus in Folge ihrer wirklich her⸗

vorragenden Leiſtungen dabier zu erringen wußten , und es

darf als ein Zeichen richtigen Verſtändniſſes für die Wün⸗

ſche des Publikums erachtet werden , daß die Direction be⸗

müht iſt , durch möglichſte Mannigfaltigkeit der Darſtellungen
das allgemeine Intereſſe wachzuhalten . Wir können den

Beſuch des Eircus Corty⸗Althoff beſtens empfehlen .
* Ausflüge . Am Pfingſt⸗Sonntag veranſtaltet die

„ Concordia “ einen Ausflug nach Weinheim und Um⸗
gegend ; der Liederkranz “ hat Einzeichnungsliſten in

ſeinem Geſellſchaftshauſe ausgelegt zur Theilnahme an dem

auf Sonntag den 27 . d. Mis . feſtgeſetzten Herren⸗Ausflug

nach Rothenfels —Baden⸗Baden.
„ Der Berein für Naturkunde gedenkt am Samſtag ,

den 26 . Mai , Abends halb fünf Uhr einen Ausflug zur Be⸗

Beſichtigung des ſtädtiſchen Waſſerwerkes unter Führung des

Herrn Ingenieurs Smreker zu unternehmen Die Mit⸗

glieder des Vereins cdede durch Cirkular alles Nähere ,

Aust
das vom Vorſtande beantragte Programm zum

usfluge .

Der Zreidenkerverein hielt geſtern Abend 8 Uhr
im altdeutſchen Saale der Brauerei Dahringer unter Vorſitz
des Herrn Direktor Girtanner eine Verſammlung ab .

Nach Erledigung einiger Vereinsangelegenheiten hielt Herr

Dr. Rüdt⸗Heidelberg einen Vortrag über Perſonenkultus “,
in welchem er ein Kulturbild entwarf von den Geſchicken der

Völker und Staaten von den älteſten Zeiten bis zur Gegen⸗
wart und die Urſachen darlegte , aus welchen mächtige Staa⸗

ten zerfallen , die , nachdem ſie durch innere Kraft tüchtig ge·

worden , der Verweichlichung anbeimfallen . In dieſem
Augenblicke beginnt immer der Perſonenkultus , der ſich zunächſt

auf die Feldherren richtet und den Zerfall des Staates zur

127 hat . Die Verſammlung war zahlreich beſucht und

pendete dem Herrn Redner lebhaften Beifall .

Kaufmänniſcher Verein . Unter Leitung ſeines Präſi⸗

denten , Herrn Pet . Witzigmann hielt am Dienſtag Abend

der Kaufmänniſche Verein ſeine diesjährige Generalverſamm⸗

lung ab . Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde das

Protokoll der letzten Verſammlung verleſen und erſtattete
alsdann der Herr Vorſitzende den ſehr umfangreichen Jahres⸗

bericht über das abgelaufene 21 . Verwaltungsjahr . Das
dritte Decennium des Vereins habe unter ſehr günſtigen
Auſpicien begonnen . Ein bedeutender Fortſchritt ſei durch

die Erledigung der Lokalfrage geſchaffen , inſofern vom 1.

April 1889 ab der Verein die erſte und zweite Etage und

Dienerwohnung in dem in C 4 . 11 in Erſtellung unn PreiſeNeubaue des Herrn Brauereidirektor Werger zum Preiſe
von 4200 Mark jährlich auf 10 Jahre gemiethet habe . Die
Zahl der Mitglieder ſei auf 1752 geſtiegen ; die neu hinzu⸗
getretenen ſind faſt alle Handlungsgehülfen , während die Zahl

der dem Verein angehörigen Prinzipale ſich kaum verändert habe.
Was die im Laufe des Vereinsjahrs abgehaltenen Vorträge

anlangt , ſo ſind dieſe bis auf einen ſämmtlich im Theater⸗

ſaale gehalten worden . Dieſelben waren ſämmtlich gut beſucht.
Hinſichtlich der Bibliothek ſind 184 Bände neu angeſchafft
und mehrere Bände dem Vereine von Mitgliedern geſchenk⸗

weiſe überwieſen worden , ſo daß die Bibliothek jetzt 3804
Bände umfaßt . Auf dem liegen außer Lexicon,
Geſetzſammlungen , Atlaſſen u. ſ. w. mehr als 70 Zeitungen
und Zeitſchriften auf . Hinſichtlich des Unterrichts iſt zu

erwähnen , daß 19 Kurſe abgehalten worden ſind mit 167
Theilnehmern , gegen 17 Kurſe mit 129 Theilnehmern im

Vorjahre . Der Berein dankt dem Leiter des Unterrichtsweſens ,
Herrn Chr . Stockert und erkennt die Leiſtungen
der Herren Lehrer Ellwood , Fiſcher , Hauſer , Höf⸗

in , Zohoff , Müller , Feldner und Zimmermann

an ; auch wiederholt der Vorſtand den dem Stadtrathe be⸗

reiis ausgeſprochenen Dank für die unentgeldliche Ueberlaſſung
der Unterrichtsräume im Realgymnaſium . Was nun die
Stellenvermittlung , das Central⸗Stellenvermitt⸗

lungsbureau des Verbandes kaufmänniſcher
Vereine Badens und der Pfalz anlangt , wird darauf

hingewieſen , daß Kaiſerslautern infolge Auflöſung aus⸗

geſchieden , dagegen Lahr und Ludwigshafen a. Rh .

eingetrelen ſind . Der Verband beſteht demnach aus den Ver⸗

zinen Heidelberg . Frei bura , Konſtanz . Labr

Jambrecht , Ludwigshafen , Neuſtadt , Offen⸗

burg , Pforzheim , Raſtatt , Zweibrücken und
Mannheim . Im Ganzen 5

1259 Bewerbungen ein⸗

egangen gegen 1277 im Vorjahre ; angemeldet wurden 908

Vakanzen gegen 748 im Vorjahre ; vermittelt wurden 241

Stellen gegen 221 im Vorjahre . Der Vorſtand der Kranken⸗

kaſſe beſtand aus den Herren J . Kinkel , J . A. Ganſer ,
E. Feibelmann , A. Scheufele , J . Braunwarth ,
S . Mayer , J . Kaus , Jac . Beuerle , Simon Frank
und Ph . Kratz . Der Krankenkaſſenfonds beläuft ſich auf
M. 16,550 . Aus dem Unterſtützungsfonds wurden 78 Perſonen
unterſtützt . Das Vereinsvermögen hat ſich von M. 17,776 . 50

auf M. 20,914 . 96 , alſo um M. 3138 . 46 erhöht ; von der Bib⸗
liothek ſind 10 pCt . abgeſchrieben , gegen 5 pCt . im Vorjahre.
Die Mitgliederzahl iſt um 326 geſtiegen und beläuft ſich auf
3. Ehrenmitglieder , 441 außerordentliche , 835 ordentliche

hieſige , 226ordentliche auswärtige und 284 Lehrlinge An den
ſehr beifällig aufgenommenen Bericht knüpfte ſich eine kleine
Debatte , nach deren Beendigung der Kaſſirer , Herr Julius

Götz , den Kaſſenbericht erſtattete . Die Activa balan⸗

ciren mit dem Paſſiva mit M. 38,464 . 96 . Kaſſen⸗
beſtand M. 108 . 29 , im Ganzen M. 26,2777 . Die

d beſtehend aus den Herren Gg . Katz ,
und L. Linger gab ihr Gutachten ab und beantragte Ent⸗

laſtung , die auch einſtimmig ertheilt wurde . Bei der alsdann
vorgenommenen Neuwahl des Vorſtandes wurden die

Herren Jul . Witzigmann ( Vorſitzender ) , mit 110 ,
Rud . Röſch mit 110 , Kaus mit 109 , Julius Götz mit 108

und J . H. Barth mit 92 Stimmen wieder⸗ , die Herren
Sigm . Ro ſenbaum mit 96 und Katz mit 103 Stimmen
neugewählt . Abgegeben waren im Ganzen 115 Stimmen ,
darunter 4 ungültig . Bei der zum Schluß vorgenommenen

Berathung des Budgets betheiligten ſich an den Debatten die

Herren Kinkel , Steiner u. . . . ; beſonders warm nahm

ſich aber der bedürftigen ſtellenloſen Kaufleute Herr Gehl
an . Schließlich brachte noch ein Mitglied Herrn Witzig⸗
mann , der nunmehr 10 Jahre lang Vorſitzender des Vereins

iſt , ein jubelnd aufgenommenes Hoch aus .
e. Zur Anzeige gebracht wurden einige Händler auf

der Meſſe , welche nach Schluß derſelben noch verkauft hatten .
e. Körperverletzung . Heute Nacht wurde der Haus⸗

knecht vom „ Ritter St . Georg “ auf der Straße vor der Wirth⸗

ſchaft & 9, 1 von einem Unbekannten mit einem ſog . Strupfer
derart auf den Kopf geſchlagen , daß er eine bedeutende Ver⸗
letzung erhielt , die er ſich im allg . Krankenhaus verbinden

laſſen mußte .

Theater .
„ Gr . Hoftheater Maunheim . Als zweite Overn⸗

novität der Saiſon geht am Pfingſtſonntag Der deut ſche

Michel “ , Oper in 3 Akten von Adolgh Mohr in Scene .
Das Textbuch , dem eine novelliſtiſche Epiſode aus der Zeit
des 30jährigen Krieges zu Grunde liegt , iſt nach dem gleich⸗

namigen Schauſpiel Louis Nötels vom Komponiſten bear⸗

beitet . Die Oper iſt bis jetzt in Breslau , Nürnberg , Maade⸗

burg , Leipzig , CThemnitz , Düſſeldorf und Darmſtadt aufge⸗

führt worden . Der Komponiſt har ſein Erſcheinen zu der
Premisre in Mannheim in Ausſicht geſtellt . — Als weitere

Bewerberin um das tragiſche und ſentimentale

Fach wird Fräulein Charlotte Durand vom Stadttheater
in Hamburg mit Gretchen in Goethes „ Fauſt “ ein Gaſt⸗

ſpief eröffnen . — Die für Freitag angeſetzte Vorſtellung von

Leſſings „ Nathan “ findet gelegentlich des 25jährigen Jubi⸗
läums der Großh . höheren Mädchenſchule ſtatt und wird

Frl . Johanng Brehm . eine ehemalige Schülerin der Anſtalt
in beſagter Vorſtellung einen erſten kheatraliſchen Verſuch als

„ Recha “ ablegen .
Als neuer Bewerber für das erledigte Jach der

Buffo⸗ und Spielbaßrollen iſt Herr Opernſänger Wilhelm

Dengler dahier eingetroffen . Derſelbe wird ſich wohl als

Lord „ Triſtan “ in der morgen ſtattfindenden Martha⸗Auf⸗
führung vorſtellen .

ee . Rachrienten ,„ SDudwigshafen , 15. Mai. ( Zehntes Verbandsſchießen
des Badiſchen Landes⸗Schützenvereins , des Mittelrheiniſchen

und des Pfälziſchen Schützenbundes . ) Die einzelnen Komits ' s

haben nunmehr ihre Arbeiten ſoweit beendet , daß ſie hier⸗

mit an die Oeffentlichkeit treten können . Der Feſtplatz iſt an
der nordöſtlichen Seite der Schießhaus ⸗Anlage , an der

Mundenheimer Landſtraße , gelegen und hat einen Flächen⸗

raum von 23,400 am, und zwar eine Länge von 180 m und

eine Breite von 130 m. Abends wird derſelbe mittelſt

acht Lampen elektriſch beleuchtet . An der hinteren

Langſeite wird ſich in der Mitte die Feſthalle erheben ;
dieſelbe ſoll Platz für ungefähr 1200 Perſonen enthalten . Die

eſtwirthſchaft iſt dem bewährten Feſtwirth Fritz Bruch aus

ainz übertragen worden . Vor der Feſthalle in der Mitte

des Platzes wird der Gabentempel errichtet werden . Die

Bierhalle , nordweſtlich von Feſthalle und Gabentempel in der

Richtung nach der vorderen Langſeite des Feſtplatzes gelegen ,

ſoll für 440 Perſonen Sitzplätze bieten Dieſelbe wird

ebenfalls elektriſch und zwar durch zwei Lampen beleuchtet .

Außer den vorgenannten Bauten wird ſich auf dem Feſtplatze
noch ein zweiſtöckiges Gebäude befinden , welches die Büchſen⸗
macher⸗Werkſtätte nebſt Plombiranſtalt enthalten und zur

Aufbewahrung der Waffen dienen ſoll . Bei dem Feſte werden

die zwei Mannheimer Regimentskapellen mitwirken .

Gerichtszeitung .
* Mannbeim , 15. Mai . Schöffengericht . Es

kamen folgende Fälle zur Verhandlung : 1) Jak . Schmitt ,

Fabrikarbeiter von Ladenburg , wird wegen Körperverletzung

zu 10 Tagen Gefängniß verurtheilt . — 2) Martin Ruf 1I

von Feudenheim wird wegen Uebertretung der 88 14 , 32 u.

40 des Tabakſteuergeſetzes zu 5 Mark Geldſtrafe verurtheilt .
— 3) Jakob Bühler III . von Feudenheim wegen Beleidi⸗

gung . Urtheil : 3 Tage Haft . — 4) Anna Götz , Arbeiterin

von hier , wegen Uebertretung des 8 361 Ziff . 8 des . ⸗St .

. B . Strafe : 3 Wochen Haft und wird der Landespolizei⸗

behörde überwieſen . — 5) Gabriel Zinkgraf , Metzger
von Waldſee , wird wegen Unterſchlagung mit 5 Tagen Ge⸗

fängniß beſtraft . — 6) Johann Weber , Maurer von Wall⸗

ſtadt , Karl Müller von Ilvesheim und Schiffbauer

Adam Grimm von Ilvesheim , wegen Körperverletzung .
Urtheil: Weber 4 Monate , Müller und Grimm je 2 Monate

Gefängniß . — 7) Katharina Dörr , Magdalena Herz⸗

berger , Eliſabetha Wehe, Eva Ahl , Pbilippine Arz ,
Anna Schmitt , Wilhelmine Rutz , Louiſe Ah ! l Chriſtoph

Schenkel , Katharina Lenz und Barbarg Samſtag
Wwe . , alle in Sandhofen , wegen Diebſtahls , Letztere 1 Tag
Gefängniß , die übrigen erhalten je einen Verweis . — 8)

Leonhard Holländer , Vorarbeiter von hier , wird wegen
Beleidigung zu 3 Mark Geldſtrafe verurtheilt . — 9) Georg

Schröder , Juhrmann von hier , wegen Beleidigung ,
wird zu einer Geldſtrafe von 5 Monaten verurtheilt .

Sport .
Fraukfurter Regatta Die Wettfahrtſtrecke iſt amt⸗

lich vermeſſen worden . Der Plan derſelben wird allen Ver⸗

einen , die zur Regatta gemeldet , ausgehändigt werden .
Achilles Wild wird nicht im Vierer ſtarten , um ſich

voll und ganz ſeinen Uebungen im Skiff widmen zu können .
Er fährt jeden Abend zwiſchen 6 und 7 Uhr die Rennſtrecke
ab und wird hierbei vom Inſtruktor der Germanig im Skiff

begleitet , welcher ſeine Ausbildung überwacht Wild rudert
bereits recht gut , doch iſt er immer noch mit den Rudern

über Waſſer zu wenig flott und wird noch größere Schnellig⸗
keit erzielen , wenn er raſcher ans dem Waſſer geht . Sein
neues Skiff liegt ſehr ſchön auf dem Waſſer , iſt leicht und

von außerordentlicher Tragfähigkeit

Nugsburger Veldcipebrennen . Vom berrlichſten
Wetter begünſttak fand am Sonntag Nachmittag in Anwe⸗
ſenheit von etwa 2000 Perſonen auf dem Rennplatze an der

Friedbergerſtraße das Frühjahrswettfahren deshieſigen elg⸗
eipedelubs “ ſtatt und waren beſonders zahlreich die ünch⸗
ner Sportsleute erſchienen . 1. Erſtfahren : 2000 Met . Hans

Dubs München 1. Friedrich Kaftan Augsburg 2. Eugen
v. Weinrich München 3. — 2. Klubfahren : 3000 Met . Hein⸗
rich Stadelmeier 1. Albert Scherle 2. Karl Eichert 3.

3. Gauverbands⸗Rennen : 3000 Met . Friedrich Ueberſezig
Kemyten 1. Hermann Kling Augsburg 2. Friedrich Kaftan

Augsburg 3. — 4. Handicap : Diſtanz 3000 Meter . Max

Reheis München 1. Julius Koppold München 2. Edmund

Schröder Velociped⸗Club Mannhe im) 38. 5.

Hauptrennen : 10,000 Met . Albert Aichele München 1. Max

Buri München 3. Edmund Schröder ( . - Cl . Mann⸗

heim ) 3. Max Reheis 4. — 6. Hindernißrennen : 2000 Met.
Julius Koppold 1. Ferdinand Schmid 2. Friedr . Kaftan 3.

Arthur Thoms 4.

Neueſte Nachrichten .
Berlin , 15 . Mat . Der Kaiſer zeigte heute

einen regen Appetit , das Allgemeinbefinden iſt befriedigend ,

die Schlingbeſchwerden haben weiter nachgelaſſen . Er hat

ſich heute längere Zeit am Arbeitstiſche mit Erledigung

von Staatsgeſchäften beſchäftigt . — Die den Kaiſer be⸗
handelnden Aerzte ſind , wie der „ Fr . Ztg . “ telegraphiſch

berichtet wird , ſelbſt überraſcht über die ſchnellen Fort⸗
ſchritte , die die Beſſerung des Allgemeinbefindens und die

Zunahme der Kräfte machen . Der Kaiſer war geſtern
faſt 12 Stunden außer Bett und bewegte ſich frei und

ohne Ermüdung in den Zimmern . Sein Allgemeinbe⸗

finden wird , wenn die Beſſerung derartig fortſchreitet , in

wenigen Tagen wieder ungefähr denjenigen Stand erreichen ,

auf dem es ſich vor Eintritt der letzten Kriſis befand ,

die nunmehr als überwunden angeſehen
werden darf . Die Zunahme der Kräfte offenbart

ſich nicht nur im Gang und in den Bewegungen und in

dem regen Drange nach geiſtiger Beſchäftigung und Arbeit ,

ſie zeigt ſich auch in der Schrift . Vom Kaiſer geſchriebene
Notizen wieſen in der vorvorigen Woche , wie wir ſelbſt

uns durch Vergleichung mit einigen älteren überzeugen

konnten , deutliche Merkmale körperlicher Schwäche auf⸗

Jetzt iſt ſeine Schrift wieder feſt und klar wie in ge⸗

ſunden Tagen . 2
85 15 . Mai . Fürſt Bismarck iſt nach Varzin

abgereiſt .5
München , 15 . Mai . Die deutſche Kunſtgewerbe⸗Aus⸗

ſtellung wurde heute im Beiſein der Prinzen und ſämmtlicher
höheren Staatsbeamten eröffnet .

* München , 15. Mai . Der Prinzregent begibt ſich zum

Beſuche ſeiner Schweſter nach Wien .
* Paris , 15 . Mai . Boulanger traf Vormittags

11 Uhr auf dem Pariſer Nordbahnhofe ein , wo er von

einigen Freunden erwartet wurde . Vor dem Bahnhofe

ſtanden wenige ſchauluſtige Boulangiſten . Boulanger

fuhr in einem geſchloſſenen Wagen . Die Regierung

hat beſchloſſen , der Bewilligung von 10,000 Franken
aus Gemeindegeldern , welche der Pariſer Gemeinderath den
ſtriccenden Glashüttenarbeitern des Departements der Seine
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bewilligt hat , die Genehmigung nicht zu

ertheilen .

Bern , 15. Mai . Der Bundesrath ſchlug vor , die
Regierungen der Großmächte , welche am 12. September gier

eine Konferenz abhalten , anzugehen , die Vertragsentwürfe über
ein internationales Eiſenbahnfrachtrecht in ein

endgiltiges Uebereinkommen umzugeſtalten .
* London , 15. Mai . Dem Correſpondenten der „ Times “

beſchwerte ſich Fürſt Ferdinand von Bulgarien

darüber , daß er von einem Theil der ausländiſchen Preſſe

nicht gerecht behandelt werde . Stambuloff meinte , daß
die öſterreichiſche Politik in der letzten Zeit eine
Schwenkung vollzogen habe . Jetzt , wo die große Mehrheit
der Bulgaren ihre Abneigung gegen die ruſſiſche Herrſchaft
bewieſen habe , ſei Oeſterreich mehr geneigt , die Unabhängig⸗

keitsbeſtrebungen der Bulgaren zu unterſtützen . Sollte das

Schickſal ſich gegen das Ringen des unglücklichen Volkes

entſcheiden , ſo ſei damit Oeſterreich vielleicht der Anlaß ge⸗

geben , den Bulgaren ihren Schutz anzubieten .
* Moskan , 15 . Mai . Am Sonntag fand auf der Strecke

Moskau⸗Kursk bei dem Bahnhof Galitzyno ein großer Eiſen⸗

bahnunfall ſtatt , wobei 29 Waggons des nach Mos⸗

kau gehenden Zuges ſich loslöſten und gegen einen

Güterzug ſtießen ; 11 Reiſende wurden getödtet und

27 verwundet , darunter 18 ſchwer .
* Spezia , 15 . Mai . Das aus Panzerſchiffen , Torpedo⸗

booten und Torpedokreuzern beſtehende italieniſche Geſchwader
iſt nach Barcelona abgegangen .
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Mannheimer Handelsblatt .
Maunheimer Effektenbörſe .

( Aus dem „Mannheimer Journal . “)

Maunheim , 15. Mai . Anilin ⸗Aktien zeigten
heute wieder etwas ſchwächer und blieben zu 285 10 erhältlich .
Brauerei Eichhaum wurden zu 184 pCt umgeſetzt . Mann⸗

heimer Verſicherungsaktien 605 bez . 700 B.

Frankfurter Effektenſocietät .

*Frankſurt . a . . , 15. Mai , Abends 6 Uhr 15 Min .
Kreditaktien 228¼ , / , ½/ b. Diskonto⸗Co . 191 . 20 b. Han⸗
delsgeſellſchaft 155 . 90 b. Galizier 164½ b. Duxer 245½ b.
Lübecker 165 b. Marienburger 56 . 30 b. Gotthard 124. 59, .

40 ,20 b. Central 112 . 50 b. Nordoſt 81 . 80 h. Jura 89 . 40f.
Union 82. 50 b. Weſthahn 25 . 40 b. Verlagsanſtalt und
Druckerei vorm . J . 139 . 20 bez . Höchſter Farb⸗
werke 194 . 70 b. G. Köln. Straßenbahn 147 . 25 b.
80 . 85 . , . 50proz . do . 97 bez . Italiener 95 . 75 b.
83 . 80 b. Argentiner 92 . 70 b. Ungarn 77 . 55 b. Gemiſchte

5 91 . 10 , 30 b. Spanier 69 . 40 bez . Portugieſen 61 . 80
b. G. Nach Schluß . 6 Uhr 30 Min . Kreditaktien 288 %,

Waſſerſtands⸗Nachrichten .

Rhein .

Hüningen , 15. Mai . 3,44 Meter , geſt . 0,08 .
Lauterburg , 15. Mai . 4,69 Meter , gef . 0,06 .
Mannheim , 16. Mai . 4,97 Meter . , gef . . 06 .

Neckar

Heilbronn , 18 . Mai . 1,08 Meter , geſt . . 08 .
Mannheim , 16. Mai . 5,01 Meter , gef . . 06 .

Haus - und Hotelte
1960 L . Laeee

13897 ) Die größte Auswahl in feinen und gewöhnlichen
Sorten Schuhwaaren bietet das Schuhwaarenlager von
Georg vartmann in Lit . E 48. ( am Mohrenkopf , untere Ecke ) .

Herausgeber ; Dr . jur . Hermann Haas . Verantworklich :
Für den politiſchen und allgemeinen Theil : Chef⸗Redakteur
Julins Katz . Für die Rubrik „ Aus Stadt und Land ? :

Paul Winkelmann . Für den Reklamen⸗ und Inſeraten⸗
theil : A . Lohner . Rotationsdruck und Verlag der Dr. .

Haas ' ſchen Buchdruckerei , ſämmtlich in



——

4 . Selte
Generat⸗Anzeiger . Mat . 71 .Fanfcfürter Bant 3 %

Relohsbank %. Coursblatt der Frankfurter Börse vom ſö . NMaf ſ888 Präm . - Erklärung 30 . Ma“
Ultime 31 . Mal .Nagtspapfers , Elsenbahn-Aktlen, Hank- Aktſen 4 Jesf . Staats . ſſ . 80 Anlehens- Lobsg. fnqustrſe - Aktſeg .2 Ntsch Refchs Anlehen97 . 80 bg. . J4 Heßz. Eudwigsbahn 101. 40 g. 4½ Otsch . Reichsbk . 186. 10 6. f gest . . VIII . E. Fr . 51. 10 bz. 3 % CGöln- Hindener 23 . 90 l . ſe Zuckerf , Waghäusel 84. 90 f .4 Preuss . OJonsols 107. 20 Pg . .%4 Berbacher 419 . — bz. Frankfürter Bank 126. 50 G. 4 Prag BDuxzer . 99. 80 bz. G. 4 Bayer Prämien 4 Dtsch . Edison - Ges . 10 . 50 bz .G.4 % Franhet . Stadt - AnI101 . — bz, ſe Tübek - Büchener 165 . — bz. 4 Darmstädter Bank 148 50 bz. . Js Raab . - Oedenburg . ] 85. 90 G. 4 Badl. Prämien . 185 . 50 G. 5 Scheide - Anstalt 228. 50 bz. G.4 Bazr , Oblig . . . . 106 . 0 4, ſ Harſenp - Mlawͤas . 66. 10 bz. 4 Deutsche Bank 158 . 80 bz. 1 Rudolf Silb . ö. w. fl. 22. 10 ba. . 6 Oldenb . 40 Thlr . . 132. 70 bz. s Pisch . Verlgs . - An. 35 . 50 p2. G.Nittb . obl . . . . . 107 . 0 G. ſb Aföld - Fium . 140 . ¼ 52. G. 4 Berl . Handelsges . 135. 60 bz. Cottharlk Frxr . 108. 80 bz. 2 St. Raab - Grazer . 99. 40 bs. . J4 Erkf . Brausrei - Ges . 51. 50 5f .G.4 Bad. Oblig . M. 197. 20 G. 5 Böhm. Nordbd . 142 . bz. G. J4 Ptsch . Vereinsbk . 92. 90 bz . . % Tosean . Cent . Lire 104. 80 G. Badische fll . 35 5 Brauerei Storchen 138. 20 bz.4 Gr. Hess , Obl. . . . 108 . 50 G. 5 Böhm . West . 41 . — 5· . G. 4 Bisc . - Oom. . p. ult . 191. 20 bz. 6 ATlantie und Paciffe 80. 40 bz. .] Braunschw , 20 Thlr. ] 98. 50 G. 4 Lothr . Eisen - Werke23 . 20 ba.4 ögt, Gol - Rente , . 88 . — G. 5 Buschth . Lt . B. 208 . — bz. G. 4 Dresdener Bank 124 . 40 ba g. Bufale .. T. g. Ph. 37 . — bz. G. Kurh . 40 Tulx. - Foose 5 Westereg , cons . AIk . 164. 80 bz.4½5 J8f. Silb .B. 5. W. 64,40 f . ſé Ponau - Bral . . 136 . ¼ G 2 Meininger Bank . 92. 20 52. . %s Chie. Miiw. u. St. P. 103 . — bz. Oester , v. 1860 §. W. 111. 80 bs. 4 Türk . Täb . - Reg . Alt.4½ öst , Pap. Mai ] 6. W. 93. 60 bz. 4 Pux - Bodenb . 244 . ¾ bz. 5 gest . - Dug Bank . 696 . — G. ſ6 Soutnern Pacifſe 11 . 90 bz. 6. Oesterreich . v. 1864 276 . — b . Versioh . - Aktien ,Ing 5 8 20 —0 9 S 0

5 Qest . Orsditakt . p. u. 288 . ½ b . 6 Missouri Pac. oons . 108. 50
P.

9225 J. MFper 40% K 111. 8.. - R. p. opt . .F fe 2. . . p. ult. 166. / bz. G. Jredi 10 6 117 . 50 6. Ing. Staats fl. 100 210 . — bs. 3 „Leb,Vers . 10%' —e e ns 0 . . 5 Grag . Köflacher 174 f .
5 Ung. Creditb . p. ult . 298 . ½ G. Denver u. Rio Gr . 117 . 30 G. 18 2 210.— bs

8 Italienische Rente
5 Rumän . Rente 104 . — P
6 Russ . Gold - Rente

8
95. 90 bE . .5 Oest . Fr . - Stb .

js Oest . Lokalb .
103½0 bz. Oest . Südbahn

„ „ 187 . / bz.
98 . ¼ bz.

5 67%. , % bz.

5 Wiener Bankverein 70 . ½ bz.
4 Würxttb . Vereinsbk . 115. 70 G.
4 DP. Effektenbank

Georgia Aid

115 . — 54 . 6 Pfandbrlefe .
44 . — bz. . 5 Don. Reg. ö. W. fl. 100

3 Madrider
3 Holl . OComm. fl. 100102 . — bz. . 4 Providentis 100% E.

3 FErkf. Rückv . 10 % H. 108 . — P .
127. 50 G .

Fx . 100] 47 . — bx. . ſ4 ditto Rückv . 20 % E. 125 . —6.0 4 Fr . 05 nbk . 128.— Erkxft . Hyp . - B . I . 101 . — bz. G. Türk .F. 400 inel . Goup. ] 10. 90 G. Weohsel . Kurse Sioht .5 Jbl . 1877 Rente . 5 Hesb, Nordwest 126. ½% b . G 1 Pr . Krenit 189. 85 15 Erkf . Hyp. - Cr. - V. M. 102 . — . . Freiburger . Fr . 15 30. 80 52. 3½ London L. 20. 40 bs.5 Opl. II. Orienf p. ult . 50 10 K. ſ Plptha ! l ! 138 . %G. * 4 Nags . Lds . - BRK. I . 101. 70 G. Genua e . 150116 . — bz. . ] 3 Paris Fr . 10080 . 55 bs .% Russ Gonsols 1875 85. 50 G. ſ Raab . Oedenburzg 36 . — b . G. Frlorltäten . 5½ Nass . Lds . - Bk. M. 100,50 bz . . ] Mafländer Fr . 45 41. 80 bz. 4 Wien f . 100160 . 50 bs.KRues . Anl. 1880 p. opt. ] 78. 40 . . J % Ung. - Cal . II . 4 Elis . - Pr. stptl . M. 96 . — bz. Rhein . Hyp . - B. M. 102. 40 G. Mailänder . . Fr , 10 15. 60 G. deldsorten .Herb . Rente 77. 90 bz . .4 Bern - Jura 89. 40 PE. 4 Hlis . - Pr. stir . . . A. 102 . — bz. Südd . B. r . H. 102. 10 C. Meininger . fl . 7 24. 30 bz. Dukaten . 50—48805 89. 50 bz. . 4 Gotthard - Bahn Fr . 124. 80 b3. G. a Frahz - Jos . Sſlb . ö. W. 76. 40 bE , .s Egypt . Or. Fone F. 36. 70 G. Neuchateler . Fr . 10 18. 50 b3. 0 Fr - Stücke 16. 12—0969. 50 bz. 4 Schweigz . Oentral , „ 112 . 50 bz. 5 Oest . . - Ib . fl. Pr . 103. 20 bz. 5 Ital . Im. - Ges. . Lire . 100 80 G. Schwedische Thlr . 10 Engt . Souvereigns 20 . 87 —8814. 20 bz. 4 Johw . Nordost Fr . 81. 70 bz. 3 Oest . . - Lq. fl. Fr . 58. 10 bz. 5 Russische . - R. Venetianer Lire 30 28. 20 bz. Russ . Imperials 16 . 71 —6780,80 ba. ſ Verein Schw. - B. 83. 40 G. 5 Oest . Staaks fl. 108. 50 52. ſ4 Schwediscghe N. 102. 80 6. Gräfl . Pappenh . fl, 7 . 20 —16eeeeeeeee —

Großh . Bad .

Staats⸗Eiſenbahnen .
Die Arbeiten zur Wiedererrich⸗

tung des abgebrochenen Bahnmeiſter⸗
dienſtwohngebäudes im Rangir⸗
bahnhofe in Mannheim , im

Geſammtanſchlage von 6550 Mk .

ſollen im Submiſſionswege an
einen Uebernehmer vergeben
werden .

Koſtenanſchläge , in welche von
den Submittenden die Einzelpreiſe
einzutragen ſind , werden auf der

Kanzlei des Unterzeichneten , wo⸗

ſelbſt auch die Plaͤne und Beding⸗
ungen zur Einſicht aufliegen , auf
Verlangen abgegeben werden .

Die Angebote ſind längſtens bis

zum 28 . Mai d. . ,
Vormittags 10 Uhr ,

zu welcher Zeit die Eröffnung der

Submiſſton ſtattfindet , an den

Unterzeichneten einzureichen .
Mannheim , 11 . Mai 1888 .

Bahnbauinſpektor . 81821

Die Heuckerei⸗EinrictungE
katholiſchen Bürger⸗Hoſpitals

dahter wird

Dienſtag , den 29 . ds . Mts .
Wormittags um 9 Uhr anfangend ,
verſteigert ,

Dieſelbe beſteht in :
1 großen Schnellpreſſe
1 kleinen 1
2 großen 11 Glättpreſſe

11 doppelten Setzerpulten
6 einfachen 5

46 Setzerkäſten
18 Regalen

5 mit Schließplatten
5 „ Aufſatz

Schriftenſchrank
Schrank mit Aufſatz

Magengeh Schränke
Walzengeſtelle
Theke
Briefkaſten

47
Sile und eiſerne Winkerhacken

162 Setz⸗und Waſchbretter
68 eiſerne Rahmen

unb verſchiedenen anderen Druckerei⸗Be⸗
dürfniſſen . 80801

Mannheim , den 8. Mai 1888 .
Der Stiftungsrath

für das katholiſche Bürger⸗Hoſpltal .

Hausverfſleigerung.
N In Folge richterlicher Ver⸗

fügung wird dem Jacob
EKiefer , Schloſſer dahier das
. Wohnhaus dahter Litera

P 3 , 5 mit Hinterbauten neben Matheas
Bärenklau und Wilhelm Grüner am :
Freitag , den 18 . Mai dſs . Is .

Nachmittags 3 Uhr
im hieſigen Rathhauſe öffentlich ver⸗
ſteigert . Der Zuſchlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis mit 32,000 Mark
geboten wird .

Die Bedingungen können 11 eit
im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten
F 1, 2 ,

andebehen werden . 7800
Mannheim , den 26 . April 1888 .

Der Vollſtreckungsbeamte
Gr . Notar
Schrot .

2 2 7*

Ateiwillige Verſlei 110Mounerſtag , den 17. Mai d. .,
Nachmittags 2 Uhr

verſteigere ich in meinem Geſchäftslokal ,
B 5 , 2 , dahier , folgende Gegenſtände :

Silberne Herren⸗ und Damenuhren ,
2 ſilberne Zuckerſchalen , 1 ſilberne
Zuckerzange , 1 ſilbernes Pfeffer⸗ und
Salzgeſtell , 1 Auslegfenſter mit Geſtell ,
1 Vogelkäfig , 1 Handnähmaſchine , 3
Gallerien , 1 Tiſchchen u. verſch , a. m.

Gg. Anstett ,
Auctionator . 8317

Freitag , den 18. d. . , Nachmit⸗
tags von —4 Uhr werden ie
ſtäbtiſchen Leihhauſe Gold⸗ & Silber⸗
waaren , ÜUhren ꝛc. gegen Baarzahl⸗
ung öffentlich verſteigert . 7538

Mannheim , den 11. Mai 1888 .

e

Die Leihhausverwaltung .
1

10 ein gut möbl . Zimmer0 8, 12
ſeparat . Eingang pillig

zu vermiethen . Näh. 4. St 8425

Der Rechenſchaftsbericht pro 1887 iſt
iſt wiederum nach allen Richtungen ſehr günſtig.

Die am 26 . Matl Nachmittags halb 3 Uhr im Köni
hat ſich über verſchiedene Statuten⸗Aenderungen , ſowie über die
nehmenden Kriegsgefahr ſchlüſſig zu ma chen .

Dollars in Gold

Lebensperücherungs- Erſparniß⸗Jant in Stuftgart
erſchienen und wird den Mitgliedern behändigt werden . Das Ergebniß

gsbau in Stuttgart ſtattfindende Generalverſammlung
Norm der von der Bank für die Verſicherten zu über⸗

Die Zuſammenſtellung der Aenderungen und die Begründung derſelben iſt bei den Agenturen aufgelegt .Die Berechtigung zur Theilna
der Fauſtpfandbeſcheinigung nachzuweiſen . Die Stimmberechtiguſchriftliche Vollmacht und Uebergawerden ; dazu iſt aber
derlich . — Vergl . § 7 der Statuten, . —

hme an der Generalverſammlung iſt

Aus der Michael Maßſchen Stift⸗
ung in Mannheim ſind vom Gr . Ober⸗
ſchulrath Stipendien an junge Leute zu
vergeben , welche jüdiſche Theologie ſtu⸗
diren oder ſich disſem Studium widmen
wollen . Verwandte des Stifters oder
Angehörige ber iſraelitiſchen Einwohner⸗
ſchaft der Stadt Mannheim haben ſtlft⸗
ungsgemäß den Vorzug . Es können
ſich jedoch behufs Betückſichtigung bei
Vertheilung von Ueberſchüſſen auch
ſonſtige Inländer ( Badener ) bis 31 . d.
M. unter Vorlage der Schul⸗ , Sitten⸗
und Oürftigkeits⸗Zeugniſſe bei unter⸗
zeichneter Stelle melden . 8898

Mannheim , 15. Mai 1888 .
Der Verwaltungsrath

der Michgel Mai⸗Stiftung .

RldErklärung .
Die Beleldigung , welche ich gegen

die Ehefrau des Auguſt Nieder⸗
ſtraßer in Neckarau ausgeſprochen habe ,
nehme ich als unwahr zurück . 8266

Peter Renter von Neckarau .

ufforderung .
aurus Matter , Schweizer ,

aus Engelsberg ( Schweiz ) wolle

ſeinen Aufenthalt bei der Expedition
des General⸗Anzeigers ſofort
anzeigen. 8213

Junge Gänſe
Enten , Hahnen

Poularden, Capannen,
Suppenhühner

Tauben

friſcher Spargel
Gurken , Salat

Malta⸗Kartofeln
per Pfund 15 Pfg .

Rheinſalm
Soles , Turbots

Forellen , Hechte

J. HMnab, C 2,3
Neue Jommer⸗

Multn Kurtofeln,16 pe d.
bei 10 Pünlaknahne 15 Pfg .

Holl . Häringe
pur Melchner , Ia . Qnalität ,

1887er Fang
5 Pfennig per Stück .

Gebr . Kaufmann,
0 3 , 1 .

8488

Neue Malta⸗Sommer⸗

Kartoffeln ,
ſchöne , mehlreiche Frucht ,

per Pfund 16 Pfg .

Valencia - und Blut -

Orangen
br . Stück 10 Pf . , pr . Dizd . M . 1,

ng kann auch einem anderen
e der Pplice , bezw . der Fauſtpfandbeſcheintgung erfor⸗

888

durch en e der Police , event .
ankmitglied übertragen

Die Bankdirektion .

Todes-Anzeige.
Freunden und Bekann ten die ſchmerzliche Mittheilung ,

daß unſer innigſtgeliebter Vater , Schwiegervater und Großvater

Herr Georg Lenhart ,
Privalmann,

heute Nachmittag 1 Uhr , im 68 . Lebensjahre , nach kurzem ,
ſchwerem Leiden entſchlafen iſt .

Um ſtille Theilnahme bitten

Die krauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigun

vom Tlauerhaufe 5 , 15 a
findet Mittwoch , Nachmittags 6 Uhr ,

us ſtatt .

( Dies ſtatt beſonderer Anzeige . )
Mannheim , den 15. Mal 1888 . 84¹⁴

Wegen Aufgabe
meiner hleſigen Filiale in

C 1 , 1 72
ſehe den ganze u Jagerbeſtand in

künſtlichen Pflanzen ,
Makartbouquetts ,

Hutbo uquetts
einem

1 — Total Ausverkauft
Filiule der Stuttharter Blumenfabrik

F . Naschold ,
1 , 1 . 8455

Wirthſchafts⸗Aebernahme .
Freunden und Bekannten , ſowie

richt , daß ich mit dem heutigen Tage
der verehrlichen Nachbarſchaft 1 Nach⸗
die bisher von Hru . H. Staab geführte

Wirihschaft „ zum Drachenfels “
Lit. & 9 , 1

Indem ich gute Speiſen , reine Weine , ſowie vorzügliches Bie
auß der Brauereigeſellſchaft „ Eichbaum beſtens empfehle , bitte um geneigten

übernommen habe .

Zuſpruch .

Mannheim , 16. Mai 1888 .

Von pder rühl

8439
*

Hochachtungsvoll

Tillmann Hufen .

nlichſt bekannten

Vrima Gelreide ⸗Vreßhefe
aus der Fabrik der Geſellſchaft für
Fabrikation vormals G. Sinner
ſtets Lager in friſcheſter Waare

Brauerei , Spiritus u . Preßthefen⸗
in Grünwinkel — Baden — unterhält

8414
die Niederlage für Mannheim und umgegend

C. Kauffmann , M 4, 2.

Laden mit Comptoir per ſofort
zu vermiethen . 8437

Näheres O 1, 1, Blumengeſchäft .

Geſucht
zum ſofortigem Eintritt ein Schreiner
in eine Fabrik . Näheres in der Exped⸗
dition dieſes Blattes . 8436

empftehlt 8440

Johannes ſieier, 101 . 14
Felephon 370 K 4 5 mehrere ſchön möblirte

2 Zimmer z. v. 8458

N 1 7 3. Stock , mbolirtes Zim⸗
9 mer per 1. Juni zu ver⸗

miethen . 8452

Zwei Zimmer , Küche und Waſſer⸗
leitung per ſofort an ruhige Leute zu
vermiethen . 845

Abgeſchloſſene Wohnung , 4 Zimmer
mit Zuhehör , Gas⸗ und Waſſerleitung
per Auguſt zu vermiethen .

Blaufelchen
Rheinſalm

Setzungen , Turbol,
Forellen ,

Neue Malta⸗Kartoffeln ,
Spargeln tüglich friſch,

Billigſte Tagespreiſe , 8445i

TheodorStraube
N 3, 1 Ecke

gegenüber dem „ Wilden Maun “

Preisgekrönte kleine

Freiburger Bretzeln
aus der Hofbäckerei J . Baader ,

eiburg . 8447i
Alleinverkauf für Mannheim :

Theod . Straube ,
N3 , 1, Ecke

gegenüber dem „ Wilden Mann . “
2*

Düſſeldorfer Senf
von A. B . Bergrath eh Wwe ,
in Töpfen mit Steindeckel à 50 Pfg .

einverkauf für Mannheim
bei 84451

Theod . Straube,
N3 , l, Ecke ,

gegenüber dem „ Wilden Maun “ .

Schwämmel !
größte Auswahl ,

Fenſterleber,
Parquetbodenwichſe ,

Scheibenwachs ,
Terpentinöl ,
Stahlſpähne ,

Bodenlaeke
in allen Farben

empfehle in nur beſter Qualität

Ernst Dangmann ,
N 3 , 12 . 844¹

Tüchtige
Modellſchreiner

zum ſofortigen Eintritte
eſucht . 8452

Vhrelerne Fraukenthal
Albert & Co .

in Frankenthal .
Ein 2 Stöck . Wohnhaus

mit großem Hof , welcher
ſich ſehr zur Hühn

—51 zu verm . 844
10 , 12 , 2. Stock ,Näheres

Eindenhof. )
Ein gebildetes Mädchen ( der Fuſſen⸗

ſchule ) das
gau

nähen , ſticken , ſtopfen
und bügeln kann, mit guten Zeugniſſen ,
wünſcht als Zimmermädchen oder
zu größeren Kindern Stelle . 7887

Näheres im Verlag .

Zu vermiethen .
Ein Laden mit Metzgerei in der

82 tſtraße auch für ſebes andere
eſchäft paſſend. 8421

Gaſthaus „ zur Roſe, “
in Weinheim än der Bergſtraße .

Eine küchtige Reſtauratlonsköchin
zum ſofortigen Eintritt geſucht . 31erfragen in der Expedition . 8451

Für Metzger .
Zu Ludwigshafen eine neuhergeſtellte

Metzgereiunter günſtigen Bebingungen
mit Haus zu verkaufen , ev. zu verm .

Näh . J . Storck , Ludwigsh . 8438

Für Metzger .
Ein ſchönes , 2 ſtöckiges Wohnhaus

mit Laden zur Metzgerei geeignet , da
0 in der nächſten Nähe kein Metzger , aber

ſtark bewohnt , auf dem Lande in der
Nähe bei Ludwigshafen zu verkaufen .

Näheres 1 5 , 9 , 2. Stock .
Näheres bei F. Stork , Ludwigshafen

Hemshofſtraße i8. 5 91

—
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17 . Mai . General⸗Anzeiger
5 . Selte .

—

Kalhol. Lehrlings⸗Nerein
Mannheim .

Lokal : G 4, 17.

Unſere Unterrichtsſtunden für das
Sommerhalbjahr ſind folgende :
Sonntag Abends 6 Uhr : Vortrag ,

hernach geſellige Unterhaltung .
Montag Abends 8 Uhr im neuen

Saal : Vortrag , hernach Vortrags⸗
übungen für Mitglieder .

Montag Abends 8 Uhr altes Lokal :
Muſikſtunde für die Mitglieder der

Jünglingscapelle . 6624
Mittwoch im alten Lokal , Ab. 8 Uhr :

Franzöſiſch 1. Abtheilung , 9 Uhr :
90

Donnerſtag Abends 8 Uhr : Geſang⸗
ſtunde .

Freitag im neuen Lokal , Abds , 8 Uhr:

Franzöſiſch 4 Abtheilung , 9 uhr;
* 7 *

Der Unterricht iſt unentgeltlich .
Anmelpungen für den Lehrlingsver⸗

ein , ſowie für die Unterrichtsſtunden
nimmt täglich von —2 Uhr entgegen
der Präſes des Vereines : Kaplan 8.
Becker , F 1, 7.

Radfahrer - Verein .
Mannheim .

Freitags von Abends 8¼ Uhr

Vereins⸗Verſammlung
im Weinberg . 2258

„ Olymp ' “ .
Jeden Dienſtag und Samſilag ,

präcis 9 Uhr

Vereins⸗ Abend
im Lokal .

Zahlreiches Erſcheinen erwartet

189005 Der Vorſtand .

Die Bibliothek des Gewerbe⸗

und Induſtrie⸗Vereins ( im
Thurmſaal des Kaufhauſes ) iſt

jeden Sonntag Vormittag von
11 bis 12 Uhr geöffnet und

wird der Benützung unſerer ver⸗

ehrlichen Mitglieder beſtens em⸗

pfohlen . 13909

Der Vorſtand .

dchmidt & Oberlies

0 4, 17. Mannheim 0 4, I7

Aithographie , Zuchdrukerei,
Papier⸗ und gg191

Achreibmaterialienhandlung.

E. Schröder
E 3 , 15

an den Planken ,
grösster

Haarſchneide⸗, Friſir⸗
& Raſir⸗Jalon

empfehle bei guter Bedienung
und allen Annehmlichkeiten ,
die das Friseurgeschäft bieten

kann , meine 7786

iligen Abonnementskarten.
Feudenheim .

Spargeln
mit gutem , mildgeſalzenem
Bauernſchinken ꝛc. empfiehlt

A . Wünſch , 11

gahnhef⸗Reſtauration .
Allen Sorten gebrauchte , altere

5

Briefmarken und Converts
von Baden , Bayern , Württemberg , Thurn
and Taxis ꝛc. ꝛc. , ſowie auch ganze Al⸗
bum zu kaufen geſucht . 814⁵

Offerten unter A. R. 8145 an die

Erpd . d. Bl . erbeten .

Ein wachſamer 5
8420

Hofhund , Weibchen.
( Ulmer 59 billig zu verk .

Lindenhof Z 10 , 16b .

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde

Jeſuitenkirche .
Donnerſtag .

½8 Uhr Abends Maiandacht mit

Prebigt .
Samſtag .

Feuerwehr (Hilfsmannſchafh ).
Diejenigen Mitglieder gedachter Mannſchaft ,

welche am 1. Juni d. J . das 35 . Lebens⸗
jahr zurückgelegt haben , mithin nicht mehr ver⸗
pflichtet ſind Feuerwehrdienſte zu leiſten , werden
hiermit aufgefordert — behufs Streichung aus
der Liſte — die innehabende Armbinde nebſt
Statuten an den Schriftführer der Feuerwehr
Herrn W. Siegel , auf dem Rathhauſe
dahier , 2 . Stock Zimmer No . 4 , alsbald

abzugeben . 83691i

Mannheim , den 12. Mai 1888 . *

Der Führer der Hilfsmannſchaft :
C . Heyd .

Velociped -Club
Mannheim .

Freitag , den 18 . Mai a . . ,
ends 9 Uhr

General⸗Verſaumlung
im Lokal „ Cafe Bavaria . “

1 5 Der Vorstand .

gebenkt vom 27 . Mat ab im Theaterſaale einen Bazar abzuhalten . Der

Vereins mit der herzlichen Bitte um Beihülfe und Gaben jeglicher Art ( Arbeiten ,

nahme nachgenannte Damen jederzeit bereit ſind .
Frau Pfarrer Ahles , G 4, 2. Frau Major Seubert , M 5, 7.

„ Marg . Brück , K 2, 8. Autonie Stälin , 2 5 ½, 2.

„ Snſauna Eiſele , 3, 22 . Frl. Sophie Gries , R 8, 2.

„ Bertha Gottſchalk , 0 7, 14. Eliſe Keller , G 8, 5.

„ Pfarrer Greiner , R 1, 18. Marie Küchler , E 5, 1.

„ Director Haug , A 4, l . Anna Mohr , B 1, 12.

Pfarrer Hitzig , G 4, 5. Eliſe Roth , O 1, 16.

„ Dr . Reimann , 0 8, 17. Anna Seib , 27 1, 10 .

„ Pfarrer Ruckhaber , R 3, 8. Ehriſtiane Winterwerber ,

„ Director Schrader , 20 1, 1. B 4, 8. 6518
2

*

*3

„ Olöyimp . “ “
Pfingſt⸗Montag , 21. Mai 1888 .

Ausflug nach Weinheim .
Abfahrt Nachm . 2 Uhr 10 Hauptbahnhof ,

wozu wir unſere verehrl . Mitglieder nebſt Familtenangehörigen freundlichſt ein⸗

laden . Der Vorſtand .

Frohsinn .
Pfingſtmontag , den 21 . Mai d. J .

Ausfflug iach Heidelberg u. Amgegend,
wozu die verehrlichen Mitglieder mit Familien und Freunden höflichſt eingeladen
werden . Abfahrt Morgens punkt 8 Uhr . Zuſammenkunft am Hauptbahnhof
um ½8 Uhr . Um recht zahlreiche Betheiligung wird gebeten . 7590

Der Vorſtand .

Gesangverein „ Lyra “ .
Pfingſtſonntag , den 20 . d. Mts .

Ausflug nach Edingen .
Abfahrt 1 uhr 55 Mai .

wozu die verehrl . getiven und paſſiven Mitglieder höſtichſt einladet 8427

Der Vorſtand .

Zuſammenkunft bei Herrn Karl Treiber Wirth zur Stadt Karlsruhe .

Stadt - Park Mannheim .
Wegen des anläßlich der Jubiläumsfeier der Töchterſchule ſtatt⸗

findenden Kinderfeſtes und zur Vermeidung zu großen Andraugs , iſt am

Samſtag , den 19 . Mai , von Nachmittags 1 bis 6 Uhr

daͤs Abonnement aufgehoben .
Eintrittspreis à Perſon 50 Pfg . — Kinder genießen keine

Ermäßigung .
NB . Der abgegrenzte Kinderſpielplatz iſt während dieſes Nachmittags für

die Töchterſchule keſervirt . Her Vorſtend .

Unſer Bureau befindet ſich jetzt

Keller Aberle .

Fussboden - Glanzlack
zum elbstanstreichen der Fussböden .

Trocknet ſofort, binazt

keinen Geruch, bar enen

ſthönen dauethaften Glauz ue den beſonderen
daß die damit geſtrichenen Zimmer wenige Stunden nach

Vorzug , dem Streichen wieder benußt werden können .

In allen Farben zu haben und in allen Preislagen per Pfund von 30 Pfg . an .

Gebr . Roch
F 5 , 9 und R 4 , 20 .

8428

8423

8068

Zu voriglährigen Preiſen und Bedingungen empfehlen wir

unſer
6795

Kunst - Eis
welches nach Eröffnung der ſtädtiſchen Waſſerleitung nur

aus dieſem Waſſer hergeſtellt werden wird .

Ere Mannheimer Eisfabtit
Telephon No . 224

Bigil von Pfingſten .
2 3Nhr in teeelbe „ Umt

Gebrüder Bender .

8356
Um pünktliches und zahlreiches Erſcheinen bittet

derdi Wohſ Frntenbarh Marhenſ
unterzeichnete Vorſtand wendet ſich daher an alle Mitglieber und Freunde des

Luxus⸗ und Haushaltungsgegenſtände , Colontalwaaren ꝛc. ) zu deren Empfang⸗ 155

Café zur Oper .
Von Dienſtag Abend an kommt das

Jommer⸗Lager⸗Hier
des Königl . Hofbrauhauſes München zum Ausſchank . 888

Mit ochachtung
J. A. Weicgenaunt .

Großer Mayerhof .
Heute Mittwoch Abend

Grosses Concert
der oberbayeriſchen Alpenſänger⸗ n . Schuhplaltltäuzer⸗Geſellſchaſt

Neu - Edelweiss .
2 Damen und 2 Herren im Nationalkoſtüm .

Aufang 8 555

Weinſtube u. Cafe⸗Reſtaurant
Thomas Transier

Ludwigsbafen , am Marktplatz .
Emfehle reingehaltene Weine ſowie Frühſtück ,

Mittagstiſch und Speiſn à la oarte zu jeder

Tageszeit zu mäßigen Prelſen . 639

Einem hlieſigen wie auswärtigen geehrten Publikum , ſowie der verehrl .

Nachbarſchaft mache ich hierdurch die ergebene Mittheilung, daß ich die

eſtauration
in meinem Hauſe

Schwetzinger - Strasse Nr . 92

eröffnet habe . Ich empfehle vorzügliche reine Weine , ſowie ausgezeichnetes
Bier , aus der Badiſchen Brauerei , nebſt guter Küche und bikte das mir

früher geſchenkte Wohlwollen auch ferner zu bewahren und ſehe freundlichem

Beſuch gerne entgegen .
Hochachtungsvollſt5

Carl Friedrich Kuapp .

Weinſtube zur Schillerhalle
in Ludwigshafen , Gchke der Oggersheimer⸗ u. Ichillerſtraße .

Reine Weine , theilweiſe eigenes Gewäcs,
kalte und warme Speisen zu jeber Aagegheit
A

Karl Wiß , gätzer und Wirth .

Pfingſtfeſt.
Fuchſeumühle, leinheim, Birkenauer Chal.

untag Nachmittag

OSomeert im Garten .
Montag

Tanzrmusik ,
wozu freundlichſt einladet

Vuſſhale öröſtan unduſſellurk

Ph. Fuchs.
Weinheim .

Für die bevorſtehenden

bſche
empfehle meine neu

ſengaGartenwirthſchaftum Noſengarten
den verehrl. Vereinen und Ausflüglern aufs Beſte . Prachtvolle Ausſicht auf

die Burg Windeck . Vorzügliches Lagerbier aus der Mannheimer Actien⸗

brauerei Löwenkeller , direet vom Fa 8226
Hochachtend

Marie Leist .
Luftkurort und Fension Schönthal

½ St . Neustadt a . H . v. Bahnhof .
Angenehmſter Sommeraufenthalt mit waldiger Umgegend zu Parthien

Touriſten und Vereine zc. ſich eignend .

Penſion von M . . — an .

Heinrich Correll Wwe .

*

Badegelegenheit im Hauſe .

7917

DerclerBaden .
Hotel Stadt Karlsruhe (Baldreitstr. ).

In Mitte der Stabt , beſtens empfoglen für gute Küche , reine Weine ,

beſcheidene Preiſe und ſehr gute Betten . Penſion von M. . 50 an .

Hochachtungsvoll zeichnet 7044

znnm ,
Hotel Karlsruhe .

Anterhoſen & Anterzacken
empftehli billigſt

11
5616

Friedrich Bühler , D 2 . 1I .



Fiſenwlahn⸗Taſcheufahrplan
Preis nur f .

für den
enthaltend alle abgehenden

Sommerdienſt 1888 ,
und an⸗

kommendenEiſenbahnzüge , Dampf⸗
ſchifffahrtsverbind , Dampfſtra⸗
eubahn

tundärbahn , Sehenswürdigkei⸗
ten ꝛc. iſt erſchienen und durch unſere
Trägerinnen , ſowie durch die Expedition

E 6 , 2

be

Faenhaler Veinfube.
Oggersheimer Straße 25,

Ludwigshafen .
Empfehle meine vorzüglichen

reinen Pfälzer Weine , warme
und kalte Speiſen , Caffee .
Billard und Gartenwirth⸗

9525 ſchaft mit Schießhalle . 620

zu be

Sonne
N 2, 14 .

Empfehle guten Mittags⸗
tiſch von 50 Pfg . bis 1 Mk.

Hochfeines Bier.
Reine Weine.

Restauration à la carte .
Neu hergerichtete

Lokalitäten . 5668

F . Varges .

6 0
2

eſchäftseröffnung.
Einem geehrten Publikum die ergebene

Anzeige , daß ich an hieſigem Platze ein

Faascheſbiergeschäft
eröffnet habe u. wird es mein eifrigſtes
Beſtreben ſein , durch aufmerkſame und

pünktliche Bedienung mir das Vertrauen
meiner werthen Abnehmer zu erwerben .
Halte großes Lager von Flaſchenbier
aus der Gräfl . v. Oberndorff ' ſchen
Brauerei in Edingen . 8160

Hochachtungsvoll
Wilhelm Braun ,

20 2 , 2 , Neckargärten .
56,6 Prinz Itiedrich B6, 600Mi ttagstisch

zu 45 185 70 Pfg .

Zur Zauberflöte B 4. 8.
Guten Mittagstiſch à 45 Pf .

empfiehlt
J . Geyer .8007

Tafelbutter ,
per Pfd . Mk. . 25, 6469

Ia . Gutsbutter ,
per Pfd . Mk. 1 —,

Ia . Landbutter ,
per Pfd . von 85 Pfg . an .

Friſche Eier . Pfälzer Kartoffel ,
per Ctr . von Mk. . 50 an .

Chr . Haage , K 3 , 15 .

Garantirt reinen

Bienenhonig
8 1Bienenzüchter 1839

Badesalz ,

Seesalz ,
Mutterlauge ,

eingedickt und flüſſig ,
Schwefelleber

8397 empfehlen

Jul . Eglinger ck Cie.
Marktplatz , G 2, 2 .

Bei herannahender Saiſon em⸗

pfehle ich meinen garantirt reinen

Himbeer - Syrup
zu billigen Preiſen . 7275

Bei größeren Abnahmen Preis⸗
ermäßigung .

L. Hausser , Conditor ,
Fruchtmarkt .

Wein
Bringe in empfehlende Erinnerung

meine anerkannt reine und billige in⸗
und ausländiſche Weine und

Licueure . 19141
P 5, 15/16 . Carl Mayer . P 5, 15/16 .

Mantiflen , Kleider und Kinder⸗
kleider werden elegant gefertigt in u.

Maunheim⸗ Jeuden⸗
heim , Maunheim⸗Weinheim Se⸗

6769
Koſt und Logis .

„ Seel , G 2 , 8 , 3 . St .

17 . Maf .

IJ . P. Leyy.
Optisches Institut

10p

I

8

4

Post

an

den

Plarken.

Mannheim .

Sommer⸗ Filzhüte !
Schluß⸗Ausverkauf

von M. . — bis M . . 70 ,
gute Qualität in allen Größen und

Fagonen. 7250

Gg. Anstett

B 5, 2 im Hof. B 5, 2.

l
Noßhaare , Seegras

in größter Auswahl 8186

JilohJ. Reiz, 6 2, N,

Tür Lagerplahbeſitzer .
Zur Beachtung !

Durch billigen Ankauf einer

großen Parthie Pfoſten iſt
es mir möglich , die Einzäum⸗
ung von Lagerplätzen raſch
und zu entſprechenden Preiſen her⸗
zuſtellen . Das Aufſtellen der im

inneren Lagerraume nothwendigen
Hütten , Comptoire ꝛc. wird eben⸗

falls prompt ausgeführt . 6220

Achtungsvoll
Fr . Bommarius ,
J7 , S . Zimmergeſchäft J7 ,8

4 werden äußer1 arquetböden billig und ſallb
angelegt ; ebenſo empfiehlt ſich im Rei⸗
nigen und Wichſen von Parquet⸗

995 5303
H. Jauch , Schreiner , K 2 , 23 .

Unterricht
fuür Herren und Damen .

Buchführung , alle Arten , für
Kaufleute , Hotelier ' s , Hand⸗
7 werker . 3232

Rechnen , kaufm . , u. ſ. w.

Handessere Ohngemach ,
8 9

4 —

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der
Selbstbefleckung ( Onanie )
und geheimen Ausſchweif⸗

ungen iſt das berühmte Werk :

Ir . Aetau' s Selbſtbemahrung
ieeeeeeeeeeeeeee eee
80. Aufl . Mit 27 Abbild . Preis

3 Mark . Leſe es Jeder , der an
den ſchrecklichen Folgen dieſes
Laſters leidet , ſeine aufrichtigen

Belehrungen retten jährlich
Tauſende vom ſichern Tode .
Zu beziehen durch das Verlags⸗

Magazin in Leipzig , Neu⸗
markt 34 , ſowie durch jede Buch⸗
handlung . 7614

Alte berllhmte echte

Al. Mbobg-Magentropfen
der Barfüsser Mönche .

Zur ſicheren Heilung von
Magen - und Nervenleiden ,
auch ſolcher, die allen bis⸗

— herigen Heilmitteln wider⸗
ſhanden, ſpec. chron . Magencatarrh ,

Krämpfe , Angſtgefühle , Heaflopffen,
Kopfſchmerzen ꝛc. — Näh . in dem jeder

Nge beilieg . Proſp . Zu haben i . d.
poth .Fl. 1 Mk. , gr. Fl. 2 M.

S5
Aaupt - Depôt : M. Schulz , Han⸗

nover , Eſcherſtr . , Depoôts: In
. meiſten Apotheken in Worms ,
— Engel⸗Apotheke v. Apoth . Otto
in Heilbronn . — In der Apo⸗
theke in Amorbach — Ferner
zu beziehen durch Jacob Ahl
zen gros ) Maunbeim . 3222

Alle fehlerhafte Handels⸗ u. Maga-
zinwaagen werden unter langjähriger
Garantie gut reparirt . 6651gußer dem Hauſe . 7444

7 , 30 , 4. Stock . Ch . Müller , Wagengeſchäft E 2, 6.

Seeeen.
Tißbodeilake

raſch trocknend , dauerhaft n .
5 hochglänzend 80141
empfiehlt zu billigſten Fabrikpreiſen .
Verkaufsſtelle der Lack⸗ und

Farbenfabrik

Sitkeig Hunmhein
D

J §. Iincker , Al
HI i, 13 nach L 4, 13
gezogen. 8386

Damenkoſtümes ,
eleg . und einf . Kinderkleider werden
angef . (Bill . 0

A 1, 8, 3. St . 8263

Zum

Waſchen ckBügeln
wird angenommen und prompt und

billig beſorgt . 8820

5 , 19 parterre .

Clapier & Geſangunterricht .
Näheres G 8, 19, 8 . St . 80⁴¹

Ein Hemdenknopf
( Brillant ) mit Spiral verloren gegangen .
Gegen gute Belohnung abzugeben

— 2. Stock — —

Ansh age
kaſten

zu kaufen geſucht .
Näheres im Verlag .

Getragene Kleider , Schuhe u. Stiefel
kauft zum höchſten 55 15463

Karl Cono , E 4,

Seere Flaſchen zuhen höch⸗
ſten Preiſen . S 2, 4. 15470

Ein Eisſchtank
zu kaufen geſ . R 3, 4, Laden .

Reitſattel
gebraucht , aber noch gut erhalten zu
kaufen geſucht . 8418

Offerten mit Preisangabe in der Ex⸗

6398

„ pedition dieſes Blattes unter No . 8418
erbeten .

Zu vekkallfen
Ein kleines Wohnhaus

Ein Heidelberg , in ſchönſter
— — dLage ( Neuenheimer Seite, )

iſt billig zu verkaufen .

Näheres im Verlag . —4¹
Ein in beſter Lage ,ffll Mitte der Stadt , ge⸗2 legenes neu erbautes

mittelgroßes
Haus

mit ſchönem Laden , Comp⸗
toir und Magazin iſt unter

günſtigen Bedingungen zu ver⸗
kaufen . Wo ? ſagt die Exped .
dſs . Vlattes⸗

Hürkir Maler, Fingher,
Skuckateur und Gipget.

4 Stück verſtellbare Rüſtböcke , höchſte
Höhe 3 Meter ſolid gearbeitet , und 4

Stück zu verkaufen .

6744 J 7 , 8 , Hinterban .

Hausplatz .
der Nähedes StadB 75 9 15 5 1 98 Heblug⸗

ungen zu verkaufen . 3195
Näheres D 3 , 1, im 2. Stock .

4399Tin noch neuer

Schuppen ,
30 Meter lang , 9 Meter

tief , . 80 Meter Giebel⸗

höhe iſt nebſt Fundament ſehr
billig zu verkaufen . Näheres bei

Heinrich Schwarz
am Verbindungskanal .

Zwei gebrauchte , in ſehr gutem Zu⸗
ſtande ſich befindliche Herde unter
Garantie für guten Zug , ſowie ein

Eis ſchrank für eine Haushaltung ,
eine feine Kinderbettlade u. ein Regen⸗
ſaß ( 600 Liter Inhalt ) iſt bilig zu
verkaufen . J 5 , 13. 8038

Ein neues

iſt ſpottbillig zu verkaufen . Adreſſe in
der Expedition . 8284

Ein Kegelſpiel mit 4 neuen Kugeln
ſofort zu verkaufen . 8034

Näheres „Friſche Quelle , Lindenhof .

Ein Fräulein ertheilt gründlichen 8253

Pianino ,
5 ein prachtvolles , ( kreuzſaitig ) unter Ga⸗
rantie preiswürdig zu verkaufen .

Näheres L 4 , 11. 77661

20000 gebrauchte Dachziegel
billig zu verkaufen . 6914
„ Neuer Rheinpark . “

2 liegd . zweipfd . Gasmotoren , auch
zu Petroleum⸗ od. Ligroinbetrieb , ſehr

billig zu verk . Gefl . Anfragen befördert
die Expedit . ds . Bl . unt . Chiffre R. L.
8082. 8022

Eine ſchöne Commode , 1 Toilet⸗
tenſpiegel und eine Blumenbank z
verkaufen . CO8 , 5 , 6 . St .

Zu verkaufen .
Gut erhaltene Weinfäſſer , ein vollſt

Bett , Nachttiſch und Kleiderſchrank .
8345 Litr . G 8, 23b 3. St .

Ein großes Schild und Speiſe⸗
ſchrank für Wirthe paſſend zu verkaufen .

8407

6942 2 , 6 , 3. Stock .

Zwei 1 billig zu ver⸗
kaufen . Näh 5 , 3, 2. St . 8259

Zwei gut erhaltene Scherenſchleifer⸗
Werkzeuge , 1 ſeſtſtehendes u. 1 fahr⸗
bares billig zu verkaufen .
7158 R 1, 7 .

5
—

ſehr gute Zither zu
F

Velociped
ſaſt neu , zu verkaufen . D 4 , 18 . 423g

2

Feines Bicyele , faſt neu wegen
Wegzug , billig abzugeben .
6940 D 6 , 13 , 3. Stock .

Zwei Ladenſchränke u. ein Glas⸗
kaſten billig zu verkaufen .
6099 D 2 , 7 .

Leere Kiſten
mit dickem Holz , auch für Schreiner
zum verarbeiten geeignet , werden abge⸗
geben . 7868

Emil Ebler , L 12 , 12 , part .
Ein Eisſchrank zu verkaufen .

7812 ＋ 6 , 1b ( Wirthſchaft . )
Ein Sodawaſſergeſchäft krank⸗

heitshalber zu verkaufen , oder ein Theil⸗
haber geſucht , welcher darin bewandert iſt .

Näheres im Verlag . 781¹

Ein neuer Zweiſpänner⸗Bord⸗
wagen , 3 Pritſchenrollen und mehrere
Doppelleitern zu verk . H 3, 13. 7173

Ein blaues Spitzerhündchen zu
verkaufen . Q 2, 12, 4. Stock . 7739

Junge Tanarfe hahrge u verk .

8385 2Z 4, 19 ,3. St .

AI 1115den -
1 Hichtiger Capeziergehnlfe
der in allen Arbeiten , namentlich in den
beſſeren Polſterarbeiten , wie auch
tapezieren d. Zimmer gründlich erfahren ,

findet dauernde Beſchäftigung und bei
entſprechenden Leiſtungen Vergütung
der Reiſeſpeſen bei 8270
A. Bande , Tapezier u. Möbelfabrik ,

Saarbrücken .

Lebengverſicherung .
Tüchtige Agenten geſucht .
Offert . erbeten unter A. 8. No . 8204

an die Expedition dſs . Bl . 8204

Ein tüchtiger Maler
der in allen vorkommenden Arbeiten ge⸗
übt iſt wird für beſtändige Stelle geſ .

Eine gute Reſtaurations Köchin
wird geſucht . 8803

Zu erfragen in d. Expedition d. Bl .

Lehrmädchen
zum Fleidermachen geſ . Q 1, 9 8346

Ein junger Mann ſucht Stelle auf
einem Bureau mit geringem Gehalts⸗
anſpruch . Näheres imVerlag . 8388

Ein junger Burſche ſucht Stelle .

Zu erfragen C 8, 2, 4. Stock . 8892

Ein Juſtallateur
der auf Gußrohr arbeiten kann , ſucht
zu ſofortigem Eintritt 8306

Harry Held , Ludwigshafen .
Ein tüchtiger Heizer mit guten

Zeugnißen ſucht Stelle .
Näheres im Berlag . 8411

Eine Frau ſucht Seſchüft zung57Waſchen und Putzen . 073
Näheres E 5 , 12 , Laden .

2 gew . tüchtige

Kellnerinnen
hier fremd , ſuchen Stellung auf ſofort .

Näheres im Verlag . 8313

1 brave Frau wünſcht Monatsdienſt ,
auch halben Tag Beſchäftigung im Nähen

94 Stock .

Be e ſeiennEintritt geſucht .

— — —— —— 8 —52

¹ miahen 117
Ein großer Weinkeller , Comptoir

und Wohnung.
Offerten an die Expedition dieſes

———
unter 8 8276 . 825⁵6

Lad it W5 7, 6 ſoſort beiichbor.
5

H 7,

ung
764⁴

Werkſtätte mit

Hofraum zu verm . 8139

3, 10 beb . L

kleine

B 4, 4 Remiſe oder e zu
vermiethen. 8028

Zu Bureau oder Laden

paſſende 3 Zimmer z. v. M 2 , B. 7507

Ein guter ?Weinkeller
zu vermiethen . M 2 , 8 .

Bu 2 au zu 2 ee
Scheuer

und Scheuerplätze zu vermiekhen bei

C . H. Keller ,
7749 über dem Neckar .

Ein neuer , großer Laden auf Sept .
oder früher für jedes Geſchäft z. v. 6570

Erfragen in der Exped . dſs . Blattes .

Eine neue Wirthſchaft auf Septem⸗
ber oder früher zu vermiethen . 6569

Erfragen in der Expedition .

Tomtoir m. Lagerräumlichkeiten
ſowie ein großer Keller zu vermiethen .

Näheres N 3 , 4 , Parterre . 7683

Ein ſchönes Vereinslokal mit
einem neuen Pianino zu verm . 6655

„Kirchengarten ? R 8, 1.Näheres in der Erpedition . 8287

Ein Feuerſchmied fiudet ſofort
bdauernde Beſchäftigung .

Näheres im Verlag . 8300

Tüchtige

Actidenz Setzer
ſoſort geſucht 8329

Erste Mannheimer

Typographisehe Anstalt ,
Wendling , Dr . Haas & Co .

Lehrling⸗ U1. Volontär⸗Geſuch.
In ein hieſiges Droguen⸗ , Material⸗

und Farbwaaren⸗Geſchäft en gros wird
ein Lehrling mit den nöthigen Vor⸗

kenntniſſen geſucht. Ebendaſelbſt iſt
eine Volontär⸗Stelle zu beſetzen .

Selbſtgeſchriebene Offerten unter B .
8181 beſorgt die Expd . d. Bl . 8181

Geſucht ein Kutſcher , der auch elwas
Feldarbeit verſteht , zu ſofortigem Ein⸗
tritt bei 8238

Philipp Bechthold
in Weinheim gegenüber dem Pfälzerhof ,

Geſucht .
Eine küchtige Verkäuferin,
die ſchon längere Zeit als ſolche thätig
war , mit guten Zeugniſſen und ſchöner
Handſchrift kann ſofort oder ſpäter
eintreten . 8252

Wo, ſagt die Expedition d. Blattes

Kleidermacherin,
nur ganz tüchtige bei ſehr Lohne
ſucht J . Hoffmann , L 2, 8176

Lehrmädchen werden geſucht . 7910
R . Zuchtriegel , Kleiderm . P 3 , 13 .

Ein Mädchen für Ausgüänge zu be⸗
ſorgen ſofort geſucht . 8339

Blumladen , C 1, 4 .

Ein ſchöner , neuer Eckladen mit

Wohnung zu jedem Geſchäft ſich eignet
billig zu vermiethen , durch Jean Klein ,

Ludwigshafen a / R Kaiſer Wilhelmſtr .
Nr 54 . 5858

Laden an den Planken für Eigarren⸗
Geſchäft mit Einrichtung 15tober zu vermiethen .

Offerten unter J. B. 8389 n epie

4 S 9 unmößblirte
„ Paxterrezimmer , wovon 2

ine magzergehel für Comptoir geeignet ,
einzeln oder zuſammen zu verm . 7729

eine geräumige eleganteA 3. Wehhing 1 Suiege hoch
vis - à - 55 des Theatereinganges per ſof .
oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres A 3 , 4 , parterre . 6758

B 4 5 3. Stock mit Waſſerleitung
9 und Zubehhn bis 15. Juli

zu vermiethen 7261

Näh . 2. St . v. 28 8 Uhr z. erfrag .

4 11 Manſardenwohnung an
9 eine einzelne Perſon zu

vermiethen . 701⁴4

B 5, ein Zimmer und eine
Küche zu verm . 6548

B4 , 6 chöner , 3. Stock ſofort
beziehbar⸗ 764⁵

3. Stock , 5 Zimmer , KücheB
5

9 ,
waſſelettung 911 Juli zu vermieten .

iſt der 2 .5 6, 20
Stock mit 6

Zimmern , Küche u . ſonſſgem
Zubehör zu vermiethen . 3261

Joſ . Hoffmaun z Föhne,
Baugeſchäft , B 7, 5 .



Stock,
beſtehend

Zimmer u. Gar⸗
8269

G9 ein ſchöner 4. Stock ,7
6 9, 1

Zimmer , Küche und Bade⸗

zimmer , Gas⸗ Waſſer⸗ und Elektriſche

Leitung ſogleich zu verm . 27503
Wohnung je 4 Zimmer0 9, 15
ſowie 3 Zimmer , ferner

2 Zimmer und Küche ſo . z. v. 7459

H 4 4 die Parterrewohnung ſof,.

9 zu vermiethen . 7751¹

H 4 23 2 große Zimmer an

ordentl . Leute z. v. 6995

2. Stock , 4 Zimmer und
H 5 , 11 Küche , Keller , Man⸗

ſarden : 2 Zimmer , Keller zu vermie⸗

then 8265
5 Belle Etage mit

H 7, 11b Balkon , 7 Zimmer ,
2 Manſarden , Keller , Gas⸗ u. Waſſer⸗

leitung per 1. Juli zu vermiethen .
75Näheres G 6 , 3 .

H 7 16 Ringſtr . ein ſchöner .1

9 u. 2. St . je 5 Zimmer

Küche u. allen Zubehör mit Gas⸗ und

Waſſerleitung per 1. Juni oder ſpäter

zu vermiethen . 7867

Näheres H 7 , 18 , 1. Stock .

JI , 15

J3,3
3. St . 4 Zimmer Küche
und Magdzimmer zu

8417vermiethen .

4J 4 1 2. St . eine Wohnung

9 3 Zimmer und Küche zu

vermiethen. 8384

Ringſtraße , 2. und 3.
4 7, 130 Stock , 6 Zimmer , Küche

Keller , Gas⸗ u. Waſſerleitung u. Balkon

per 1. September zu vermiethen .
Näheres daſelbſt parterre . 8304

3 Keller zu vermiethen .

General⸗Anzeiger

n15 4˙0 dpie Straße gehend , Küche

ꝛc. per 1 Juni an ruhige Familie zu

vermiethen . Näheres 2. Stock . 8059

＋ 2 8
vermiethen

ein kleiner Specereiladen
mit Wohnung ſofort zu

728

T4 , 18f19 e 00
Neckarſtr . 2. St. —4 Zim.

1 1, 8 mit Sesche Keagdaleer6
zu vermiethen .

U 2 2 Neubau Elegante Hoch⸗

7 parterre Wohnung ,

Zimmer , Küche , Fammer und Zube⸗
hör auf Mitte Juli z. v. 8274

＋. 3 13 Jungbuſch , ein Logis im

9 2. Stock , 2 Zimmer mit
5961

＋ 3 1 eine kleine Wohnung 2

9 Zimmer und Küche bis

15 Mai zu vermiethen . 6985

7 8 Neub . , 3. St . Wohnung
42 3, 35 7 Zimmer und Zubehör
Gas⸗ und Waſſerleitung , ſofort oder

ſpäter zu vermiethen . Ebendaſelbſt 4.

Stock , 2 Zimmer und Küche an ruhige
Leute zu vermiethen . 6975

74 0 *
Z 4, 1 Ringſtraße

1 Wohnung , —4 Zimmer und Zube⸗

hör mit Gas⸗ und Waſſerleitung zu

vermiethen . Wäre auch als Comptoir

geeignet . Näh . im 2. Stock . 7115⁵

ZF 1 1 Dammſtraße , abgeſchl . 3.

2 Stock mit Waſſerleitung

billig zu verm . 7409

kl. Wohnung an ruhige
Leute billig zu v. 7410

K 2 2. St . Seitenbau , kleine

9 Wohnung zu verm .

Näheres parterre . 296

17 . Mai .
10 ſein 4.

derobe ſogleich zu vermiethen .

B 6 20 iſt der 1. Stock mit

Zimmern , Küche
und ſonſtigem Zubehör zu ver⸗

miethen . 17988
Jos . Hoffmann & Söhne

Baugeſchäft , B 7. 5.

iſt der 1. Stock

mit 5 Zimmern,
Küche und ſon⸗

ſtigem Zubehör
zu vermiethen . 4430

J0ſ. Hoffmann & Söhne,
Baugeſchäft , B 7 , 5 .

0C 2 3˙
4. St . , kleine Wohnung

9 2 zu vermiethen .
Näheres Laden . 8071

C 2 4 eleg. groß . 4 . Stock

9 zu verm . 6916

0 Manſardenſtock , 1 ſchöne0 2, 11
abgeſchloſſene Wohnung

5 Zimmern , Küche , nebſt Zubehör
Schellen u. Waſſerleitung , ſofort oder

auch für ſpäter zu verm . 6641¹
Näheres bei dem Eigenthümer 2. St .

0 7 2 eine Wohnung im 3. St .

8 4 Zimmer , Küche , Keller

u. Speicher z. verm . 6827

2 11 iſt der 3. Stock , mit
0 8, 10 2 7 Zimmern , Küche u.

ſonſtigem Zubehör zu verm . 4807

Jof . Hoffmann 8 Söhne ,
Baugeſchäft B 7 , 5 .

Plauken , 3 Manſarden⸗2, 7
zimmer nebſt Küche ganz

oder getheilt zu vermiethen . 8324

4 18 2. Stock , 5 Zimmer ,
9 Gas⸗ u. Waſſerleitung

nebſt Zubehör per 15. Juli zu ver⸗

miethen . 677

ein eleganter 2. Stock ,D 7, 16 8 Zimmer nebſt Zuge⸗
hör , mit Gas⸗ und Waſſerleitung ſofort

zu verm . Näh . 3. Stock daſelbſt . 1151

E 1 5 Breite Straßte , eine Woh⸗

nung mit Zimmer und

Küche ebinterhaus ) ebenſo eine Woh⸗

nung mit 3 Zimmer und Küche im

Vorderhaus an ruhige Leute zu verm .

Näheres 2. Stock . 8405

E 2 40⁵
der 2. Stock , beſtehend
aus 8 Zimmer nebſt

Küche , Keller und zwei Manſarden , bis

Mitte Juli zu vermiethen . 7583

1J eine neuhergerichteteE 3, 13 2 e
5 Zimmer nebſt Zubehör , auch für jedes
Engros - Geſchäft geeignet , envent . mit

Magazin , per 1. Juni zu verm . 7280

E 7 5 2 kleinere Wohnungen an

9 ruhige Leute ſofort zu ver⸗

miethen . 841

E 8 Sa Parterrewohnung ! Zim .
7 Küche und Zubehör mit

Gas⸗ und Waſſerleitung ſofort

ſpäter zu vermiethen .
Näheres G 5, 5 oder G 6, 17 .

bi 8
i ei i

ES
F5 , II der 3. Stock , 3 Zimmer ,

ſogleich zu verm .
Küche , Keller u, Spe

kleine WF 5, 20 eine Wohnung zu

oder
7797

icher
7687

ver⸗

miethen . 6508 .

F 7 21 Hinterhaus , zwei ſchöne

8 9 Zimmer und Keller , an

kinderloſe Leute ſogleich zu vermiethen .
Näheres Parterre . 8005

F 8 8 Neubau , nahe der

9 Ringſtraße iſt der 3.

Stock , auf das Eleganteſte aus⸗

eſtattet , 6 Zimmer mit Speiſe⸗
ammer , Badzimmer und großier

Veranda , ferner der 1 . und 4 .

Stock mit 4 reſp . 5 Zimmer und

Zubehör per 1 . Aug . z. v . 8157

6 3 11 Neubau , mehrere Woh⸗

9 nungen , beſtehend in 3

Zimmern , Küche , und ſonſtigem Zube⸗
hör auf 1. Juni zu verm . 7325

4 6 2 kleine Wohnungen je 2

82 Zimmer mit Küche z. v.

Näh . Buchbinderei daſelbſt . 8413

4 6 eine Parterrewohnung , 5

8 2 Zimmer , Küche u. Werk⸗

ſtätte , ganz oder getheilt zu vermiethen .
Näh . Buchbinderei daſelbſt . 8412

6 5 5 8. St . , 4 Zimmer , Küche ,

9 Manſarden u. Zubehör ,
abgeſchloſſen mit Waſſerleitung per 1.
Juni zu vermiethen . 7616

6 5 15¹ ger . Hochpart . Woh⸗

9 2 nung , 6 Zimmer u.

Zubehör , Gas⸗ und Waſſerleitung , per
1. Auguſt zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 7681

7 16¹ zu vermiethen : eine

9 2 Wohnung im 1. St .

Hochparterre , 5 Zimmer , Comptoir und

ſonſtiges Zubehör , Gas⸗ und Waſſer⸗
leitung . Ein 3ſtöckig . hell . Magazin mit

4 Lagerböden . Ein großer Keller , Im

Ganzen oder auch einzeln . 7832

Näheres F 6, 4/5 .

8 8 2 2. St . 3 Zim . Küche

9 u. Keller , mit Gas⸗ u.

Waſſerleitung ſofort zu verm . 6689

Näheres im Laden .

6 8 23 bis Mitte oder Ende

5 Juni abgeſchloſſene
Wohnung mit allem Zubehör , Gas⸗

und Waſſerleitung zu verm 780³

K 2, 22a

9Stock .

K 2 8 Balkonwohnung , 6 Zim⸗
2 mer mit Zubehör billig zu

verm . Näheres M 3 , 9 . 8267

eine Wohnung , s Zim⸗
mer und Küche und

eine Wohnung 1 Zimmer und Küche
bis 1. Juni zu verm . 7686

L4 , 15 1 gaderdb. . ls

L 16 , 2. u. 3. Stock ſogleich ,
Parterre , Laden m. Woh⸗

nung , per 1. Auguſt zu verm .

der 3. Stock , neu herge⸗

8255⁵

2M
3

1 richtet , 6 Zimmer und

Zubeh . , Gas⸗ u. Waſſerl , zu v. 7773

M 3 5 Zimmer und Küche zu

7 vermiethen . 7617

M 3 5 2 Hochparterre zu ver⸗

9 miethen . 7618

2. Stock , 7 Zim⸗
mer nebſt Zubehör7, 11
und Badezimmer

per 1. Auguſt event. auch früher
zu vermiethen . Näheres im 4 .

6913

Zufahrtsſtraße per 1.
N 7, 15

Juni ein hocheleganter 3.

Stock , beſtehend aus 7 großen Zimmern ,

große Veranda nach dem Garten , Ba⸗

decabinet und allem Zubehör , Gas⸗

und Waſſerleitung zu vermiethen ; ebenſo
ein 4. Stock , beſtehend aus —5 Zim⸗
mer und allem Zubehör . 1916

Näheres D . E . Aberle jr . E 2 , 1.

kleine W
i

N 3, 1 eine Wohnung Zimmer
u. Küche zu verm . 7008

N 4 12 2. Stock , ſchönes un⸗

5 möbl . Zimmer mit Kabi⸗

net an einz . Herrn oder Dame per 1. Juli

zu verm . , ev. mit Küche . 7893

0 5 1 am neuen Markt 2 Läden ,

7 mit oder ohne Wohnung

eignet ſich der Lage nach auch für

Comptoir zu verm . 6702

0 5 1 2. Stock , 5 Zimmer und

2 Küche , u. 4 Zimmer und

Küche , Gas⸗ und Waſſerleitung nebſt
Zubehör , ſowie im 4. Stock 5 Zimmer
und Küche Seitenbau 3 Zimmer und

Küche z. verm . 6699

0 6 2 große Parterrezimmer ,
9 für Laden oder Bureau

geeignet , zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 8176

P 1 9 1 Gaupenwohnung 8 Zim⸗

9 mer , Küche , Keller , Spei⸗

cher pro 1. Juni zu vermiethen .
Näheres Laden . 574

P 7, 22 heidelbergerſtraße
3. Stock , 7 Zimmer , Glasverſchluß ,

Gasleitung , Küchenpumpe ꝛc. ſofort oder

ſpäter zu verm . Näheres Parterre . 5890

0 5 8 4. St . , 3 Zimmer , Alkov

und Küche bis 1. Auguſt

beziehbar zu vermiethen . 8301

6 5 ein Zimmer und Küche zu

4 vermiethen . 8264
2 2

In Lil. 0 7, 26
zu vermiethen :

1. Vie Wohnung im 2. Stock , aus 7

großen Zimmern nebſt Küche und

hinlänglichen Speicher⸗ und Keller⸗
räumen ꝛc. beſtehend ,

Ein zſtöckiges gr . helles Magazin mit

Comptoir , 4 Lagerböden u, trockenen

Keller enthaltend . 5181

S1 S e

82 , m. Waſſerkeitung z. v. 7988

ZT1 , 1
7

dt! 2
1

5

ZF 1, 6
2. Stock zu vermiethen 8416

79 1 Neckargärten mehrere

Wohnungen z. v. 6981
„ ne n

24 1, 8 eine Wohnung zu 1987miethen .

ZJ I, 9 michen. 45805
Traftteurſtr . 8/12 , Wohnungen

zu verm . Näh . im Laden daſelbſt . 1443

zu

E 3 freundl . Zimmer auf

an einen

H I . 5 Stock, gut möbl . Zimmer
„ 5

Näheres bei Frau Glöckler 2. St . 6585

7. Seite

T 25 14 ein gut möbl . Zimmer
9 , ＋ ſofort zu vermiethen .

74
Näheres parterre 7mit Alkov auf die Straße

beſſeren Herrn ſofort z. verm .

E 2,
9 Plankenausſicht ,

für israel . Herrn zu verm .

T6 ,3
U1,9

2 3. Stock , ſofsrt oder per 5
2 Treppen , ein ſchön möbs .

ſicht zu verm .

1 Juni , gut möbl . Zimmer ,
mit oder ohne Koſt ,

8043

E 8 ,
zu vermiethen .

2. Stock , ein möblirtes

Zimmer ſof . z. v. 6988

Ringſtraße , ein gut möbl.

ein ſchön möbl . Zim⸗
mer an 1 Herrn ſofort

7626
12

Zimmer mit ſchöner Aus⸗
1477

7
23,12

F4 ,

7¹
2 5, 1

Zimmer ſofort billig zu

vermiethen.
7784ein ſchön möbl . Zimmer

für 2 anſtändige Leute zu
7

3 5
Andenhof ein einf möbl .

werue 25 ＋. 10ʃ1¹ Zimmer 1 Treppe hoch

F 6, 8 Stock , n be billig zu vermiethen 7862

; ene ee 317N Neckargärten 2. St .
8530 . E 1, 16 ſchön möbl gimmer,

3 1* 3. Stock , möbl . Zimmer auf die Straße gehend , an 1 ſoliden

9 auf die Straße gehend , Herrn ſofort oder ſpäter zu ver⸗

auch für Meßleute geeignet z. v . 7285 miethen .
7908

0 A4,
gang ſofort zu vermiethen .

Ein möblirtes Manſardenzimmer
mit 2 Betten zu vermiethen .

Näheres P 6 , 2 .

2. St . , fein möblirtes

Zimmer mit ſep . Ein⸗
7440

16

65 ,
zu vermiethen .

Ein möbl . Zimmer zu verm. parterke⸗
Zu erfragen in der Expedition dieſes

700⁵

2 Treppen hoch, ein ſchön
möblirtes Zimmer ſofort

8260 Blattes .

1
2

6 7
zu vermiethen .

ein gut möblirtes Fim .
auf die Straße gehend

6928

5 — — —— —
1a Ein möblirtes Zimmer mit

ſchöner Ausſicht , auf die Straße

G 7lle
ein ſchön möbl . Parterre⸗ gehend , iſt ſofort zu vermiethen . 10

07 ,
zu vermiethen .

zimmer ſof . z. v. 7441] Näheres 8 2, 8, 4. Stock , Thüre

3. St . , an d. Ringſtraße rechts. 8193

ein ſchön möbl . Zimmer ee e
8406 — ! ! ! d .

17

G 8,
3 Treppen , 1 ſchön möbl . ( Schlafstellen

6

0 9,
Nähres 4. Stock .

Zimmer zu verm . 1887 B 5 8 part . Schlafſtelle zu verm .

9 6709
ein ſchön möbl . Zimmer

B 5,8
1 parterre , Schlafſtelle zu ver⸗

miethen . 6551

6 9, 2. Stock , 1 ſchön möbl .
747

vom 15 . Mai ab zu verm .

E 8, 8 4 Stock , eine beſſere Schlaf⸗
637818

H4 ,
hoch iſt ſofort zu vermiethen .

7504

im 2. Stock ſind ſofortein freundliches ſchön
zwei gute Schlafſtellen

7311
möbl . Zimmer , 3 Trep .

7278 zu vermiethen .

H 5 ,
an 1 oder 2 Herren ſof . 3. v.

1 Treppe hoch, ſchön möbl .

Wohn⸗ u. Schlaf⸗Zimmer

S8 U rt
F 6, 8 4. St. , Schlafſtelle 110

6495
zu vermiethen .

5

H 5,

6097

6 11 2. Stock , 2 S

9
8

2 Schlafſtellen
ein ſchön möbl . Zimmer ſofort zu verm . 1822

ſogleich zu v. 7738

Ein Zimmer zu vermiethen an eine

einzelne Perſon . Schwetzingerſtraße .
8077 J . B . Saam .

Zu vermiethen
im Europäiſchen Hof , 2 2, 13, große

helle Räumlichkeiten , parterre .
Näheres beim Hausmeiſter . 7472

Elne Wohnung mit 2 Zimmer u.

Küche zu vermiethen . 8415⁵

Näheres bei Waldhüter Beus Kä⸗

ferthal .

Neckarvorſtadt , Dammſtraße , eine

ſchöne Wohnung zu vermiethen .
Näheres im Verlag . 892

Bel - Etage
in der Oberſtadt zu vermiethen .

Näheres M 4 , 4 . 484

Zwei freundliche Gaupenzimmer
im Kaufhaus zu verm . 668

Näheres im Verlag dſs Blattes .

Ein freundlich geſ . Wohnung , 4

Zimmer , Kammer , Küche und Zubehör
event . Mitbenützung des Gartens für
500 Mark . an eine ruhige Familie zu

vermiethen bei M. Schulz , 2 7 , Le

vor den neuen Gartenanlagen nächſt
dem Feuerwehrgebäude . 6830

Kleine Wohnungen zu vermiethen .

Näheres Traiteurſtraßte
im Laden ,

zlanz 8. St . , s ſchöne Zim .
Dillapiertel . ebr . Gas : und

Waſſerleitung per Juli zu verm . 7609

Zu erfragen A 3 , 10 , links

Eine Wohnung , 2 Zimmer u. Küche ,

und eine Wohnung 1 Zimmer u. Küche

zu verm . Näh . H 6 , 10 , 2. St . 7697

Bel - Etage
6 Zimmer , Küche und Zubehör zu ver⸗

miethen . Näh . C 8 , 6 , 3. St . 6915

—12
761¹

H 5,
117 5 2 Stock , 2beſſere Schlaf⸗
H 23 12 ſtellen mit oder ohne feoſt

7760
zu vermiethen .

3

12 3. Stock , 1 ſchön möbl .

Z. ſof . billig zu v. 7734

＋25
3. Stock, eine beſſere
Schlafſtelle z. v. 6855728 ſchön möbl . Parterre⸗

Zimmer zu verm . 6990

K l ,
zu vermiethen .

J 5 26 5 . St. , beſſere Schlafſtelle

„ auf die Straße z. v. 6987
2.

1 breite Straße 2. Stock , ein

ſchön möbl . Zimmer ſoſort
6927

K 1,
möblirtes Zimmer preiswürdig zu ver⸗

7

eine Stiege hoch, Breite⸗ K 2 6 beſſere Schlafſtelle für

9 anſt . Leute zu v. 7159

ſtraße gehend , 1 hübſch
— —

603,20 Hinterhaus, Schlafgäng⸗
2 —

er geſucht . 7877

1

miethen . 954 25 — —
Bu msb 55

i 5 2

IIIe 95,19
Zimmer z. v. 71803 — —

3. St . , eine Schlafſte

miethen .

K 3, R 3,
lle z.

vermiethen . 7586

2. St , Neubau , eine gute

möblirtes Zimmer mit

Pianino ſofort zu ver⸗
6704

14

L2 ,
R 6, 6

83 ,11
Schlafſtelle ſof . z. v. 7402
eine gute Schlafſtelle zu
vermiethen . 6179

ein möbl . Zimmer an einen

Herrn ſof . z. verm . 74324

1L2,
2 ſchön möbl . Zimmer an

1 Herrn ſof . z. verm . 7436
1 beſſere Schlafſtelle zu

L4 ,

M

ohne Penſion bei billigem

zu vermiethen .

möbl . Zimmer ,
hoch, zu vermiethen . Näh

der Exped . d. Bl .

＋5,14 verm . Näh . part . 7898

3 Treppen hoch, ein ſchön⸗ — — — —
öbli ̃ 5 J3 . Sꝗ. rechts beſſere Schlaf⸗

möblirtes Zimmer 9100 U 2, 3 ſtele ſof . z. verm . 7680

M 3, 7

1. St , eine beſſere Schlaf⸗

ſtelle im Hinterh . z. v. 7742
FFN . Strechts , eine Schlaf⸗
20 1, S fſtelle für ſolide Leute zu

vermiethen .
7288

Schwetzingerſtraße 50 , 2. Stock
Hinterhaus , eine freundliche Schlafſtelle

zu vermiethen . 6665

ſind ſchön
Zimmer mit oder §

Preiſe 2

7690
8

eine Stiege
in
7698

N2 ,
Paradeplatz gehend ſof . z. verm . 8862

1 Stiege hoch 2 elegant 8
möbl . Zimmer auf den 75

—— 5

in nächſter Nähe

5

N2 ,
zu vermiethen .

D 6, 1311
der Infanterie⸗

Caſerne können noch einige Herren

—3 Zimmer möblirt

oder unmöbl . per ſofort
17161

11

N3
Penſion

an gutem bürgerlichem
1 größeres gut möblirtes

17
Zimmer mit oder ohne Mittags⸗ * Abendtiſc

N3 ,
zu verm .

ſofort zu vermiethen . 6559
theilnehmen .

564

6 2

In villaartigem Haus und großem

Garten , 3 Zimmer , Küche ꝛc. an ältere

Damen oder kinderloſes Ehepaar z. v.

7896 ZF I , 8 , Neckargärten .

Eine möblirte Sommerwohnung ,
beſtehend aus 4 Zimmer u. Küche ,

dicht am Wald , im Hochſtädter Thal
bei Auerbach . /d . . , mit ſehr ſchöner
Ausſicht , zu vermiethen . 8229

Näheres hei der Erpedition dſs Bl .

Mäblirte mmer
B 12 2. l , möbl . Wohn⸗

1 und Schlafzimmer der

ſofort zu vermiethen . 7619

0 1 2 Treppen , 2 fein möbl .

Zimmer , auch zu Bureau

paſſend zu vermiethen . 6513

N6 ,

oder ohne Wohnz . ſof .
Näheres parterre . 69

E Privatkoſt .
Näheres im Hof .

1 ein möbl . Schlaf⸗ mit

auf die Straße , Logis mit
17884

03 ,
mer ſogl

6¹ möblirte Zimmer mit
2 Penſion zu v. 6499 .

Hinterhaus , 2. Srock,2 D 8, Sa können noch einige junge
3. Stock , vis - - vis der

eich zu vermiethen . 6696 Leute an gutem bürgerlichem Tiſch Theil
7747

0 5, ein fein möbl . Zim . ſofort

Poſt , 1 gut möbl Zim⸗

1
nehmen.

beziehbar z. verm . 6700 6 5 E 4. St , eine ſchöne Schlaf⸗

0 6 1 2. müßhirte Zimmer eine „ 9 ſielle mit Koſt , auf die

9
Straße , ſofort zu verm . 6557

Treppe hoch zu verm . 50281

P4 , 3. St . gut möbl . Zimmer
ſofort zu verm . 83999 H 4, 7 Koft und Logis?

91

0 2,
zu v Zu erfr . 3 Treppen hoch .

Penſion zu vermiethen . Auch kann noch
1 Herr gute Penſion erhalten .

hübſch möbl . Zimmer auf
die Hauptſtraße gehend ſof .

8048
3. Treppen , 1 einfach
möbl . Zimmer mit guter

3. St . , ein junger Mann
in Koſt und Logis ge⸗

7946

8 2
ſucht .

N6 , 6˙½ Kaſt und Logi. 522

0 2 3. Stock , ein ſchön möbl .

9 Zimmer an einen Herrn
bis 15. Mai zu vermiethen . 7473

0 2 15 neben dem Deutſchen

2 ,
40 Hof , gut möblirtes

Zimmer mit Alkoven zu ver⸗

miethen . 7633
r 5 lege für0 7, 21 ein Zimmercollege für

Parterrezim . geſ . 7304

miethen .
möbl . Zimmer zu ver⸗

62⁵

Zimmer und Küche zu

vermiethen⸗ 7868

2. St . , 4 Zimmer u. Küche

82,10
find 3 möbl . Zimmer mit

Neubau , 3. Stock , 1 ſchön

D 6, 2
Penſion zu verm . 8400

93 ,

7880 P Koſt und Logis zu ver⸗

möbl, . Zimmer zu
3. 10

miethen . 8405

6696

R 4 ,
Herrn bis 15. Mai zu verm .

R 4, 5 Koſt u. Logis .
2. St . , ein möbl . Zim

R 6 2 parterte . Koſt u. Logis .
5 2 7488

13

81 , 15
per ſofort zu verm .

mer mit Penſion für 2

R 6, 19 Koff 1 . Jogis .
parterre gutes Logis mit

84,15
Zimmer zu vermiethen .

2 Stiegen hoch , eine Koſt per Woche 7 M⸗

freuudlich ſchön möblirtes
7682

82 . 12

＋2 ,
miethen .

7460

2. Stock , 1 hübſch möbl .

zu vermiethen .

682 parterre im Hof, Koſt und

parterre , ein freundliches ,
Z 4, 7 Logis .

5
7547

Zimmer an ſol . Herrn

gut möbl . Zimmer
129 5

Sollde Arbeiter können Toſt und

7028

9 Logis erhalten . K 3 , 3 , 5. St . 7688
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Rheinische Hypothekenbank in Mannheim .
Die Banuk gewährt auf Häuſer ſowie auf fruchttragende Grundſtücke kündbare und unkündbare Darlehen zu mäßigem Zinsfuß ,

Sei erwirbt eeſſionsweiſe Reſtkaufſchillinge . Die Geſuche werden ſofort erledigt . Auf unſerem Bureau Litera B 4 No . 2 am Schillerplatz
wird jede wünſchenswerthe Auskunft ertheilt . 8

Die Direction .
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Neu ! Für Jedermann . Neu !
Diurch vortheilhafte Einkäufe größerer Poſten in Strumpfwaaren , Handſchuhen , Corſetts , Seiden⸗

bänder , allen Sorten Spitzen und Stickereien , Decken , ſämmtlicher Herren⸗ , Damen⸗ u . Kinder⸗Wäſche
und noch vielen anderen Artikeln vom Billigſten bis zum Hochfeinſten verkaufe ich in Poſten und auch im

Einzelnen zu auffallend billigen Preiſen . Es kann ſich Jeder von der Wahrheit überzeugen ,

einzig und allein nur bei

H . Halbreich ,
H1 . 7 Rennr . Maunhein . AUeckarſtt. H 1 . 7

Bitte auf die Firma und Hausnummer zu achteu . 74⁴⁸

Kein Hausrauch mehr !

E

pract . Zahnarzt
Breitest. F 1 , I .

A Priedhofs

Ktreuze

Ahjürkt Grimm z Peſctur 3 Pirous Cor -Althoft,N ( geſetzlich geſchügt )
Laserlafſtacte Arhrar gegen eanganc 8 Nam Waſserthurm M A WNM EH IM in ber Nühe bes

Hanptbahnbofes .
derſelbe verhindert Unter allen Umſtänden das Eindringen

Mittwoch , den 16 . Mai :
on Windſtößen in die Schornſteine , wirkt nur ſch

2 Extra⸗Vorſtellungen .
dernd , ohne bewegliche Theile conſtruirt , dauernd ſicherſte
Wirkung . Macht das Erhöhen der Schornſteine über die

Nachmittags 4 Uhr : Große Kinder⸗Vorſtellung zu halben Prei⸗

ſen auf allen Plätzen . Erwachſene zahlen denſelben Eintrittspreis .

Zweite Vorſtellung Abends 7½ Uhr ( volle Preiſe ) mit neuem Programm⸗

Zweite Aufführung von : Ein ungariſches Czikosſeſt , oder ? Eine

Dachfirſten unnöthig . 6176 8
Bei Sturm brillant bewährt .

Niederlage in Mannheim
Hartmann & Dann , K 4, 8 .

in allen Größen SGedoodeoooeοοοο οοοοοοοοοοοοοο οοοοοο— Bauernhochzeit auf der Puſta . Alles Nähere durch Plakate .

vorräthig bei 6220 Donnerſtag 7¼ Uhr 8409

Georg Seitz , 8 1 , 11 . Große Vorſtellung .
Hiermit bringe ich in empfehlende

Erinnerung daß das Küblergeſchäft
( vormals Meſtler⸗Roth) ſich in

6 , 16

befinder . 7875

Schöne Auswahl in Blumenkübeln
und Lonſtigen Waaren , Kübel , Züber ,
ze. zc. ſind ſtets vorräthig auf Lager ,
ebenſo werden alle in mein Fach ein⸗
ſchlagenden Arbeiten prompt und
billig beſorgt .

Adam Ries , T 6, 16 .

Waſch zu Waſchen und Bügeln
wird fortwührend angenommen

und billig beſorgt . Auf Verlangen
wird auch Glanz gebügelt . Hemd
10 Pennig , Kragen 2 Pfennig .
Es werden auch Lehrmädchen an⸗

genommen. 6584

81 , 8 , 3. St .

Haus Verkauf .
Ein dreiſtöckiges Haus mit Man⸗

el ock und Seitenbau in einer
abrikſtadt am Rhein , in günſtiger

Lage, in welchem eine gutgehende
Bäckerei und Weinwirthſchaft be⸗
trieben wird , iſt wegen Krankheit des
etzigen Beſitzers unter günſtigen Be⸗

ügungen zu verkaufen . Näheres
sub M. M. bei der Annoncen⸗Expe⸗
ditſon Haaſenſtein 8 Vogler ( Peter
Alxtus ) in Ludwigshafen a/Nh . 7585

Stibtiſhes Gaswerk Maunheim
Lichtſtärke des Leuchtgaſes vom 6.

Mai 1888 bis 18. Mai 1888 bei einem

ſtündlichen Verbrauch einer Flamme von
50 Liter = 16,5 Normalkerzen .

Ein Mädchen ſucht des Tags über
Stelle zu Kindern , oder auch ſonſtige
Beſchäftigung. 8426

Näheces im Verlag .

Planoforte - Fabrifk mit Dampfbetrieb

Ch . Scharf , Mannheim , C 4, 4

5
zapblehlt nre Gllkrkannt vorzüglichen Piauinos

bester Construction zu Fabrikpreisen . Sjährige Garantie .

Illustr . Preiscourant gratis , 18741

Pianino ' s , Flügel , Harmoniums
von Bechſtein , Berdux , Blüthner , Lockingen , Mand , Schwechten ,
Schiedmaher , Seiler ꝛc. empfiehlt 11495

» Hagsdenteufel
O 2 , No . 10 . Mannheim 0 2 , No . 10 .

dunte Mufunter und Jufrumenten Dungz

Bücher - Lese - Zirkel
von Tobias Löffler 15665

2. 45 . Buchhandlung. E 2. 4/5 .

zu Fabrikpreiſen .
Bei größerer Abnahme hohen Rabatt .

Y , 9 Adolf Casewitz T 1. 9
Marktſtraße .

und

Küchenwaarengeſchäft
22
Mysplabusavomu⸗

Haus
*

Große Gewinne ohne Niſico
2,000,000 , 1,000,000 Franks ,
Fr . 500,000 , 400,000 , 200,000 , 100,000 , 50,000 b.

abw . Fr . 100 ſind zu gewinnen mit einem Stadt Barletta
Fr . 100 Loos .

Dieſe Looſe werden 4 mal im Jahre gezogen und jedes Loos be⸗

hält —
— Werth bis es mit wenigſtens Fr . 100 . — herausgekom⸗

mer iſt und ſelbſt dann ſpielt es auch in allen ferneren Gewinn⸗
ziehungen mit .

8

Nächſte Ziehung am 20 . Mai .
Ich verkaufe dieſe Looſe , ſoweit der geringe Vorrath reicht , gegen

Baarzahlung oder Nachnahme des Betrags zu Mk. 45 . — per Stück

Raunhein.
Großh. Bad. Hof⸗J und Aalionaltheater

Mittwoch , 120 . Vorſtellung
den 16 . Mai 1888 . Abonnement B.

0 5, 4 en
Geringe Koſten . Abſolute Sicherheit .

Zum Aufbewahren von Pelz - und Wollwaaren gegen Mot⸗

teufvaß empfiehlt ſich auf ' s angelegentlichſte

L . R . Zeumer , Kürschner .

Zimmer mit ſeparatem
Fingang ſofort zu verm . 8429

Ino . Werner ' s
Bodenlaeke

nur feinstes , 399s

oolophonfreies Fabrikat ,

60 Pfg . das Pfü .

20 7 , 9 .

*

*

Drel Mügde 1

oder , um den Ankauf zu erleichtern , gegen 10 monatliche A0

Anrecht auf ſämmtliche Gewinne . Die Looſe ſind deutſch geſtempelt
8

Aufträgen ſehe entgegen

Der Richter von Richmond

65
Bößl.

(Herr Schilling .

Martha
je Mk. . — oder

Der Markt zu Riehmond .
und überall erlaubt . Die Gewinne werden in Gold baar ausbezahlt . Oper in 4 Abtheilungen , theilweiſe nach dem Plan von St . Georges

von Friedrich . Muſik von Friedrich Flotow .

3 5 Lady Harriet Durham , Ehrenfräulein der Königin Frl . Prohaska .C . Rosenstein , Bankgeſchäft , Frankfurt f . M.
80 Naney , ihre Verkraute Frau Seubert .

Lord Erkſtan Miklefort , ihr Vetter Der Starke
——

Lyonel 5 5 Herr Erl .

Pächter 0 *

Frl . Wagner .

Herr Starke II .
H 1 , 3 , Neckar - Strasse H 3 .

Schon durch die erſte Zahlung von Mk. . — erwirbt man das

Ziehungspläne verſende koſtenfrei ; Liſten nach jeder Ziehung . Gefl .

Plumkett , ein reicher f
„ Herr Strubel .

Frl . Schelly .

NB . Garantle gegen Feuerſchaden . 7177 Herr Peters .
Diener der d

0
Ein Pächter 5

1
5 Sachs .

Eine Pächterin 8 . Frl . Schubert .
Der Gerichtsdiener . Pächter , Mägde , Knechte , Jäger und Jügerinnen

im Gefolge der Königin , Pagen , Diener .
Scene : Theils auf dem Schloſſe der Lady , theils zu Richmond und

deſſen Umgebung . Zeit : Regierung der Königin Anna⸗
* Plumkett : Hr . W . Dengler , vom k. k. Landestheater in Olmütz a. G.

Der Text der Oper iſt beim Portier und an der Kaſſe für 40 Pfennige

Die Räumlichkeiten , in welchen der verſtorvene Herr

Ph . Walther ,
die Buchdruckerei betrieben hat E 6 , 1 , Ecke der Rhein⸗
ſtraße , ſind zu vermiethen . 52811

Offerten bittet man Herrn Agent Friedr . Spörry ,
84100 3 , 23 zu übermitteln . d

siag, . Mai 8 Un — —
Sanatanwel und Sallot l . r . eerrrrrrrrrrrrrrrrrrere eeeeeeeeeeeeeeee

zu haben .
5

e ir 289 —
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